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GRUSSWORT
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des TSV Jetzendorf v. 1924 e.V.

Das Jahr 2022 geht nun mit
den sportlichen Aktivitäten
dem Jahresende entgegen. 

Ein Rückblick auf das Jahr
2022: Alle sportlichen Aktivi-
täten sind nun wieder in vol-
lem Gange. Allerdings nur bei
den Outdoor Sportarten. 
Der Indoorbereich ist weiter-

hin sehr beeinträchtigt. Die Schulturnhalle wird komplett
saniert, davon ist auch das Turnzentrum betroffen. Dank
großer Unterstützung durch unsere Gemeinde und durch
eigene Initiative konnten wir bei unseren Nachbarge-
meinden, Reichertshausen, Steinkirchen, Petershausen,
Gerolsbach und Indersdorf, Turnhallen anmieten. Da-
durch ist es eingeschränkt möglich Turnen, Einradfahren,
Volleyball oder Seniorenturnen anzubieten und durch-
zuführen. Das Leistungsturnen konnte auf Leistungszen-
tren in München ausweichen. Turngruppen waren auch
in der Soccerhalle der Fa. Kloiber untergebracht. Ein
Dankeschön an alle die dafür gesorgt haben, dass dies
alles möglich gemacht wurde.

In der Zwischenzeit haben wir eine neue Musik- und
Sprechanlage im Stadion in Betrieb genommen. Die Ein-
gangstüre des Vereinsheimes wird Anfang 2023 ersetzt.
Die Schließanlage ist durch eine Chipvariante ersetzt
worden. Der Vorteil, dass bei Verlust des Chips dieser
jederzeit gesperrt, bzw. kurzfristig ein Zugang zu Kabi-
nen, Gastraum usw. gewährleistet werden kann.
Die Sanierung unseres Stadions wird im Jahr 2023 er-
folgen. Treppenaufgänge der Zuschauertribüne und der
Treppenaufgang Parkplatz zum Stadion muss saniert
werden. Die Bepflanzung der Zuschauertribüne wird
ebenfalls überarbeitet. Die bestehenden Stadionsitze
von 1972 werden durch neue Sitze mit einer kleinen
Rückenlehne ersetzt. 
Trotz aller Einschränkungen haben unsere Turnerinnen
wieder ihre Top Leistungen abgerufen, Bayrische und

deutsche Meisterschaften wurden 2022 errungen, das
ist einfach spitze.
2022 sind 3 Turnerinnen im Bundeskader und 8 Turne-
rinnen im Landeskader gemeldet.

Die Fußballer sind direkt in die Landesliga aufgestiegen
und belegen derzeit in der Tabelle einen guten Mittel-
feldplatz.

Die Sportler der Leichtathletik haben ebenfalls ihre Er-
folge fortgesetzt und deutsche Meisterschaftstitel im
Speerwerfen und Bahngehen errungen.

Ski- und Bergsport werden wieder ihre Skiausfahrten
durchführen. Ein Dank an die Organisatoren, dass dies
wieder möglich gemacht wird.

Wir der Vereinsausschuss und die Vorstandschaft haben
uns gemeinsam entschieden zukünftig den Vereinsre-
port einmal jährlich im Dezember des laufenden Jahres
herauszugeben. Die sportlichen Ergebnisse des laufen-
den Jahres sind auf unserer Homepage jederzeit ein-
sehbar und aktuell. Wir sind der Meinung, dass ein
Rückblick über das abgelaufene Jahr das Gesamtbild un-
seres Vereines in sportlicher wie auch in der geleisteten
Vereinsarbeit am besten darstellen lässt.
Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskollegen und
den Verantwortlichen der Abteilungen für die harmoni-
sche und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Ein Dankeschön an alle, die unserem TSV die Treue hal-
ten und ihn mit Spenden und Sponsoring unterstützen.
Ein großer Dank all denjenigen, die in vielen Arbeits-
stunden unser Sportgelände immer in Schuss halten.

Unseren Sportlern wünsche ich weiterhin viele sportli-
che Erfolge.

Euch allen einen guten Rutsch ins Jahr 2023, viel Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Klaus Rackerseder, 1. Vorstand 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

Donnerstag, den 23.03.2023 um 20:00 Uhr 
im Vereinsheim 

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung

6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen von Vorstand, Beirat und

 Kassenprüfer
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft des TSV

Fotos für Vereinschronik

Zum 100-jährigen Vereinsjubiläum in 2024 wollen
wir eine Vereinschronik erstellen. Alle Mitglieder,
insbesondere die älteren bzw. langjährigen werden
gebeten, uns dabei zu unterstützen. Wer also zu
Hause noch historische Fotos, Zeitungsberichte, Ur-

kunden oder ähnliches aus der Geschichte des TSV
Jetzendorf hat, möchte doch bitte Kopien davon un-
serem Chronik-Team zukommen zu lassen.
Ansprechpartner hierfür ist Jochen Lojewski, Tel.
08137-8788, eMail: HLojewski@t-online.de 
Vorab schon mal vielen Dank für die Unterstützung!
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FUSSBALL

Altpapier sammeln unterstützt den TSV!

Bekanntlich sammelt die Fußballjugend – unter-
stützt von ca. 11 ehrenamtlichen Bulldog-Fahrern
und organisiert von Anian Krause – seit vielen Jah-
ren 3 x im Jahr Altpapier. Es gab Zeiten, da war das
nicht sehr lukrativ, aber wir haben es durchgezogen
und momentan ist der Preis wieder gut. 
Die letzten drei Sammlungen (November 2021,
März 2022 und Juli 2022) erbrachten insgesamt
über 17 Tonnen Altpapier und Erlöse von €
3.267,24, die wir zur Förderung der Jugendarbeit
einsetzen können. Man kann also ohne viel Auf-
wand etwas für die Umwelt tun und gleichzeitig
den TSV unterstützen. Vielen Dank dafür!
Wenn man aber betrachtet, dass die Tonnage ins-
gesamt rückläufig ist und nur vor ca. jedem 10.
Haushalt etwas zum Sammeln abgestellt ist, haben
wir noch deutlich Luft nach oben!

1. Mannschaft
Liebe Fans,
das Jahr 2022 war ein ganz besonderes und ver-
mutlich das bisher sportlich erfolgreichste Jahr des
TSV. Als wir im Winter 2021 als Zweiter der Bezirks-
liga Nord hinter dem großen Favoriten ASV Dachau
in die Pause gingen, ahnte noch keiner wie die rest-
liche Runde im neuen Jahr ablaufen würde.
Woche für Woche konnten wir Siege einfahren und
immer näher zum strauchelnden ASV Dachau auf-
schließen. 8 Punkte hatten wir bis zum direkten
Duell aufgeholt. Und dann der Showdown in
Dachau: was soll ich sagen? In Dachau haben sie
schon lange nicht mehr so viele Fans (Dank unserer
Fans!!!) und eine so kämpfende Mannschaft gese-

Daher an dieser Stelle die Bitte an alle Mitglieder
und Gemeindebürger: Unterstützen Sie die Bemü-
hungen der Kinder und Jugendlichen sowie der eh-
renamtlichen Helfer etwas Geld in die Kassen zu
spülen! Ich finde es toll, dass die Jugendlichen ler-
nen, aktiv etwas beitragen zu können zum Umwelt-
schutz und zur Finanzierung des Sportangebots; mit
ein paar Bündeln alter Zeitungen können auch Sie
das honorieren und motivieren!
Vielen Dank an dieser Stelle an die ehrenamtlichen
Bulldogfahrer, die Ihre Fahrzeuge, Sprit und Ihre Zeit
für den guten Zweck unentgeltlich zur Verfügung
stellen: Lorenz Endres, Stephan Furtmayr, Stefan
Gottschalk, Christoph Huber, Fabian Leimberger,
Martin Öttl, Andi Radlmeir, Josef Riedmair, Gerhard
Schreier, Robert Kirmair, Wolfgang Wallner sowie
den Organisator Anian Krause.

Frank Mießen, 2. Vorstand
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2. Mannschaft
Das Fußballjahr 2022 kann für den TSV Jetzendorf II
als voller Erfolg gewertet werden. 
Durch eine gute Rückrunde der Saison 2021/2022
konnte die Spielzeit für uns als Aufsteiger und mit
dem jüngsten Kader der Liga mit einem sehr soli-
den 5. Platz abgeschlossen werden, so dass wir vol-
ler Vorfreude in die neue Saison blicken konnten. 
Der Wechsel von der A-Klasse 5 (Freising) in die A-
Klasse 4 (Pfaffenhofen) hat uns Spielpaarungen mit
alten bekannten Vereinen wie Scheyern II, Steinkir-
chen, Hettenshausen, Hohenwart II oder Ilmünster
mit kurzen Wegen beschert. 
Dadurch, dass sich unsere Kadergröße sowohl in der
Breite als auch in der Tiefe nochmals verbessert hat

und der Erfahrungsschatz aus der Vorsaison zuge-
nommen hat, konnte unsere Trainingsqualität so-
wohl technisch, taktisch als auch körperlich erhöht
werden. 

Der Saisonbeginn mit 12 Punkten aus 4 Spielen ver-
lief optimal und bekräftigte unsere ambitionierten
Ziele. Unsere bislang einzige Niederlage folgte am
5. Spieltag gegen Hettenshausen, welche sich im
Laufe der Hinrunde auch als stärkster Konkurrent
herauskristallisiert haben. Von den darauffolgenden
7 Spielen konnten wir 5 Spiele für uns entscheiden
und zweimal trennten wir uns mit dem Gegner
Remis. 

immer mehr auf, was schön zu sehen ist! Im Ge-
gensatz zu anderen höherklassigen Vereinen in der
Umgebung haben wir wieder Charakter und Poten-
zial vor individueller Klasse gestellt. Das Ergebnis
sieht man jede Woche im Training und auf dem
Platz! Dass die Landesliga wieder eine enorme He-
rausforderung wird war uns klar, aber zumindest
sehen wir (bis auf das eine Heimspiel) immer eine
Truppe, die zusammensteht und kämpft! Nach 19
Spielen stehen wir über dem Strich und haben ge-
zeigt, dass wir mithalten können!
Wir werden alles dafür tun diese Klasse zu halten
und ein neues Kapitel in der Vereinsgeschichte zu
schreiben.
Stellvertretend für meine Mannschaft und meiner
Trainerteam möchte ich mich für die enorm große
Unterstützung von unseren treuen Fans bedanken!
Allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
Bleibts g’sund!

Euer Xandi

hen bis zu diesem Zeitpunkt. Und mit dem Aus-
wärtssieg war dann das unfassbare ganz nah, aber
eine Woche später Realität.
MEISTER in der BEZIRKSLIGA und direkter WIEDER-
AUFSTIEG in die LANDESLIGA!
Man träumt oft von einer perfekten Saison, diese
war ganz nah dran! Alle wichtigen Derbys gewon-
nen und mit einem Wahnsinns-Lauf Meister gewor-
den. Größter Erfolg der Vereinsgeschichte!
Und jetzt?
Nach einer kurzen Pause ging es wieder ins Aben-
teuer Landesliga, natürlich dank dem BFV auch wie-
der Landesliga Südwest. Trotz des Aufstiegs haben
wir unseren Kader nur punktuell verstärkt und ver-
sucht die Abgänge von Simon Oberhauser und
Christos Papadopolous aufzufangen. Mit Ferdinand
Els (Wolnzach), Sebastian Pohlmann (Hohenwart),
Uli Unterburger (Scheyern) als Neuzugänge und Ben
Geuenich (Freising) und Dominik Reisner (Weltreise)
als Rückkehrer ist uns dies auch gelungen. Außer-
dem drängt sich das ein oder andere Eigengewächs
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Zum jetzigen Zeitpunkt ist ein spannendes Kopf-an-
Kopf Rennen mit Hettenshausen um die Plätze 1-2
zu erwarten, welche den Aufstieg in die Kreisklasse
ermöglichen. Der zweite Platz ist mit einem Rele-
gationsspiel verbunden. Es warten noch viele Trai-
ningsstunden und Spiele in der Rückrunde auf uns,
in denen wir den bisher eingeschlagenen Weg wei-
tergehen müssen um unsere erarbeitete Position
halten bzw. sogar noch verbessern zu können. Ein
erfolgreicher Auftakt wird entscheidend sein, denn

wie sich zeigt, lässt keine der Top 5 Mannschaften
locker. 
Bis wir im Februar wieder auf den Trainingsplatz
zurückkehren, wünsche ich dem gesamten TSV Jet-
zendorf und seinen Anhängern eine schöne Winter-
pause sowie frohe Weihnachten und einen guten
Start ins Jahr 2023. 
Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf zahlreiche
Unterstützung. 

Tom Eichner, Spielertrainer

Bericht des Jugendleiters

Nach 2 Jahren Abstinenz konnten wir zum Saison-
ende endlich wieder ein Jugendturnier durchführen.
Und unser „LOWA-Cup“ war ein voller Erfolg. An
insgesamt 3 Turniertagen wurden Turniere durch die
C-, D-, E- und F-Jugendmannschaften durchgeführt.
Wir konnten hierbei über 30 Gastmannschaften und
in etwa 400 Zuschauer begrüßen. 
Alle Turniere verliefen äußerst fair und die Spieler/-
innen und Zuschauer hatten Spaß. Durch das Turnier
führte, voraussichtlich leider zum letzten Mal, unser
DJ Blacky. Ein großer Dank hier nochmal an unseren
Hauptsponsor „LOWA„ und alle Trainer und Helfer/
innen, ohne die das Turnier nicht möglich wäre. 

In der 2. Ferienhälfte starteten dann die Jugend-
mannschaften wieder mit dem Training. Gemein-
sam mit unserem SG-Partner, dem FC Gerolsbach,
konnten wir erfreulicherweise auch in der aktuellen
Saison wieder in jedem Jahrgang mindestens 1
Mannschaft stellen. Bei der C- und D-Jugend sogar
jeweils 2 Mannschaften. 

Die beiden ältesten Mannschaften, A-, B- und D1-
Jugend meldeten wir in der Kreisklasse Pfaffenho-
fen. Die beiden C-Jugendmannschaften und das

Team der D2 wurden für die Gruppe Pfaffenhofen
gemeldet. Das Kleinfeld startet generell in der
Gruppe.

Die A-Jugend hatte von Anfang an mit Spielverle-
gungen und -absagen zu kämpfen. Dies würfelte
den Spielplan gehörige durcheinander. Aufgrund der
hohen Fluktuation im eigenen Kader, konnten sich
die Jungs nicht so einspielen, wie es sich Mann-
schaft und Trainer gewünscht hätten. Aber kämpfen
konnten die Jungs. Sie bissen sich durch diese Vor-
runde und hatten sogar den Tabellenführer am Rand
einer Niederlage. Am Ende konnte die Mannschaft
einen guten fünften Platz in der Kreisklasse errei-
chen.

Die B-Jugend hatte in der kompletten Vorrunde
einen schweren Stand. Dies ist aber auch auf den
mit Abstand jüngstem Kader in der kompletten
Kreisklasse zu erklären. Dabei waren nur 2 – 3 Spie-
ler aus dem älteren Jahrgang. Der Rest waren Spie-
ler des jüngeren B-Jugend-Jahrganges und
C-Jugend-Berechtigte Spieler. So mussten die Spieler
einige Niederlagen über sich ergehen lassen. Die
Mannschaft und die Trainer gaben jedoch nie auf.
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Sehr zur Freude des kompletten Teams konnten sie
sich dann im letzten Spiel belohnen und den ersten
Sieg einfahren. 

Beide C-Jugend-Mannschaften konnten in ihren
Gruppen eine gewichtige Rolle spielen. Hierbei star-
tete die C1 als 11er- und die C2 als 9er-Mannschaft.
Beide Mannschaften starteten ausschließlich mit
Spieler des jüngeren C-Jugend-Jahrganges. Für die
C1 bedeute dies den Umstieg aufs große Feld und
die großen Tore. Nach kurzer Einführungszeit hatte
das Team sich daran gewöhnt und konnte im Ver-
lauf der Vorrunde schöne Spiele zeigen und tolle
Ergebnisse einspielen. Am Ende reichte es für einen
Platz im vorderen Mittelfeld. Die C2 spielte weiter
auf dem „verkürzten“ Großfeld. Auch diese Mann-
schaft spielte sich immer besser ein und zeigte zum
Teil tolle Spiele mit guten Ergebnissen. Auch diese
Mannschaft landete im vorderen Mittelfeld. 

Die D1-Mannschaft startete mit einem sehr kleinen
Kader in die Saison. Trotz dieses Handicaps konnte
sie sich in der Kreisklasse behaupten. Die Mann-
schaft kämpfte sich in jedes Spiel hinein. Hierbei
konnten einige, eigentlich stärkere Gegner, geärgert
und an den Rand einer Niederlage gebracht wer-
den. Gegen Mannschaften auf Augenhöhe wurden
dann die Punkte geholt. Am Ende reichte es für
einen tollen Platz im gesicherten Mittelfeld. 

Die D2 startete in der Gruppe Pfaffenhofen. Hierbei
verlief der Saisonstart nicht so, wie es sich Spieler
und Trainer erhofft hatten. Der Umstieg vom Klein-
feld auf das „verkürzte“ Großfeld mit den neuern
Regeln machte sich am Anfang doch bemerkbar. In
den ersten Spielen wurde dann auch Lehrgeld be-
zahlt. Nachdem sich das Team jedoch in Hettens-
hausen in letzter Minute mit dem Ausgleich belohnt
hatte, wurde kein Spiel mehr verloren und die
Mannschaft landete noch im gesicherten Mittelfeld.

Die Kleinfeldmannschaften starteten mit insgesamt
40 Kindern in die Saison. Wobei die E-Jugend mit
tollen Spielen und Ergebnissen überzeugen konnte.
Auch hierbei handelt es sich um eine Mannschaft
aus überwiegend jüngeren Spielern. Die Mannschaft
wächst immer weiter zusammen und konnte sich
im oberen Mittelfeld ihrer Gruppe behaupten. Die
F-Jugend konnte leider noch keine Punktspiele
durchführen. Die Kids werden mit Spaß und Spiel
an den Fußballsport herangeführt.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei unserem SG-
Partner, dem FC Gerolsbach, für die sehr gute Zu-
sammenarbeit bedanken. Ein großer Dank geht
auch an alle Trainer und Trainerhelfer, Helfer, Eltern
und Schiedsrichter. Ohne euch wäre die Jugendab-
teilung nicht so erfolgreich, beziehungsweise würde
es sie in der Form nicht mehr geben. Auch die Zu-
sammenarbeit der Mannschaften untereinander ist
sehr lobenswert.

Weiterhin geht ein großes Dankeschön an die Ab-
teilungsleitung, den Hauptvorstand und die beiden
Herren-Teams für die tolle Zusammenarbeit. Ihr habt
immer ein offenes Ohr für die Jugend und helft wo
ihr könnt. 

Euer Jugendleiter Marcel Hofmann

A-Jugend – Kreisklasse Pfaffenhofen
Im Sommer haben die beiden „ältesten“ Jugend-
mannschaften der SG, die B-Jugend von Mane Bet-
zin, Jürgen Lachner und die A-Jugend von Martin
Korn, Gerhard Schreier ihre Saisons mit stabilen vor-
deren Plätzen in der Kreisklasse abgeschlossen,
beide Mannschaften wieder robust mit tollen Bur-
schen aufgestellt.
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Die A-Jugend konnte 4 super Jungs in die 2. Mann-
schaft abgeben. Danke Burschen für die Zeit mit
Euch!
Es wurde eine neue Mannschaft aus A- und B-Ju-
gend gebildet, und Mane Betzin, Bene Lange und
Martin Korn freuten sich auf die neue Saison. Als
wir vor der Saison beieinandersaßen und unsere
Spieler zusammenlegten war uns klar, dass in die-
ser neuen Mannschaft ein tolles fußballerisches,
kämpferisches und menschliches Potential steckt,
aber auch dass es eine sehr junge Mannschaft wer-
den würde. Diese unsere Kreisklasse ist sehr stark
und so stellten wir uns auf alles Mögliche ein was
da kommen konnte.
Wir machten keine Sommerpause und zogen un-
mittelbar nach dem Ende der Vorsaison durch. Mit
unserem unfassbar laufstarken Bürgermeister (ich
bin eher auf dem Radl stark) wurden die Jungs läu-
ferisch auf ein neues Niveau gehoben. Bene Lange
als Jungtrainer brachte immer wieder tolle Trai-
ningsübungen mit und so gestalteten wir unser Trai-
ning hart, aber abwechslungsreich und voller Spaß.
Die Burschen zogen unfassbar gut mit, auch wenn’s
mal anstrengend wurde (also immer). Die ersten
Freundschaftsspiele gegen ältere Teams nutzten wir
um unsere Taktik und Positionen festzulegen, die
Ergebnisse waren vielversprechend. Wir waren „be-
reit“.
Dann kam es wie kommen musste, Corona knockte
uns im ersten und den Gegner im zweiten Spiel
aus. Wir fingen erst zwei Wochen nach den anderen
an, gewannen aber 5:0 gegen die SG Irsching.
Dann kam eine so noch nicht gesehene Krankheits-
welle. Wir brachten auf einmal nur noch 10, 11
Leute zusammen, und die die da waren schleppten
sich über den Platz. Unsere Vereine funktionieren
großartig, und so konnte die 2. Mannschaft und die
B-Jugend uns Spieler leihen und im Gegenzug wir
den beiden Teams. So sieht Zusammenhalt aus.
Hala Jetze!

Aufgrund dieser Misere unterlagen wir Manching
0:3 und holten gegen Hohenwart und Donaumoos
jeweils nur Unentschieden, in den letzten beiden
Spielen trotz hoher Überlegenheit in der 2. Halbzeit.
Dann kam der Tiefpunkt an einem Samstagmittag
in Scheyern. Wir machten den Gegner unnötig sel-
ber stark in dem wir ihm praktisch alle Gegentore
schenkten. Wir waren auch aufgrund fehlender
Stammkräfte an diesem Tag total indisponiert und
verloren verdient 3:5. Ab diesem Moment war auf
einmal eine relative konkrete Abstiegsgefahr gege-
ben, obwohl die Mannschaft viel viel besser war
als der Tabellenplatz.
Wir verloren aber nie den Glauben und die Fassung.
In einem schon in der Kabine vor dem Spiel positiv
hochemotionalen Spiel verloren wir zwar gegen
den Spitzenreiter Karlskron 1:3, zeigten aber eine
fantastische Leistung und brachten den Gegner an
den Rand der Niederlage, weil ein Angriff nach dem
anderen auf das Tor der Gegner rollte. Ein Elfmeter
in der 90. gegen uns machte dann den Deckel
drauf, aber alle hatten nach dem Spiel glänzende
Augen und wussten wir sind dabei und können
jeden putzen.
Im letzten Spiel gegen Geisenfeld bauten wir darauf
auf und gewannen stark ersatzgeschwächt verdient
mit 2:0. Damit haben wir den 5. Platz in der starken
Kreisklasse erreicht und wissen vor allem was wir
können. In der Rückrunde brennt der Rasen, das ist
sicher. Hala Jetze.
Wir sind ein tolles Team, Trainer und Spieler lernten
sich schnell kennen und wertschätzen. Wir sind stolz
auf unsere Buam und die hoffentlich auch auf uns.
Wir haben eine tolle Elternschaft und Geschwister-
schaft (auch junge Damen sollen schon am Spiel-
feldrand gesichtet worden sein) die immer in
großer Anzahl dabei sind und uns unterstützen. Gro-
ßen Dank an Euch, ihr seid untrennbarer Teil unse-
res Teams.
Danke auch an die beiden ausgeschiedenen Trainer
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Jürgen und Gerhard, ohne Euch wären wir nicht da
wo wir jetzt sind. Und an unsern Marcel.
Auf geht’s. Wir geben nie auf. Weiter, immer weiter.
300. Hala Jetze!

Die Trainer Martin Korn, 
Mane Betzin und Bene Lange

B-Jugend SG Jetzendorf-Gerolsbach

Nach zwei erfolgreichen Halb-Saisonen in der C9-
Jugend, die jeweils mit dem zweiten Platz beendet
wurden, gestaltete sich der Beginn der neuen B-Ju-
gend-Saison holprig. Die noch sehr junge Mann-
schaft war gegen die älteren Spieler der Gegner
körperlich klar unterlegen. So war es nicht verwun-
derlich, dass es einige deutliche Niederlagen gab.
Dies hatten wir Trainern und auch die Spieler bereits
vor der Saison besprochen, dennoch stand es für

niemanden zur Debatte, stattdessen keine B-Jugend
im Fußballverein zu stellen. Hervorzuheben ist an
dieser Stelle die außergewöhnliche Freude der
Mannschaft und auch die Begeisterung der stets
vielen Zuschauer über ein eigens erzieltes Tor, ob-
wohl wir meist schon weit in Rückstand lagen. Die
teils hohen Niederlagen beeinflussten jedoch zu
keiner Zeit die Trainingsbeteiligung der Jungs. Ganz
im Gegenteil, jeder einzelne war hochmotiviert,
was sich vor allem auch in der durchschnittlichen
Trainingsbeteiligung von 15 Mann widerspiegelte. 
Am 28. Oktober fieberte die Mannschaft auf das
letzte Spiel der Hinrunde hin, um dort die ersten
und einzigen drei Punkte der Saison zu ergattern.
Wir trafen hier auf eine Mannschaft, der es in den
vorangegangenen Wochen ähnlich wie uns erging.
Bereits während der Saison verliehen wir hin und
wieder unsere Jungs an die C-, bzw. A-Jugend. So
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auch an diesem Tag. Selbst ohne einen unserer bes-
ten Verteidiger schafften wir es, in einem hoch-
spannenden Spiel zweier gleichstarker Teams,
welches durch ca. 80 Zuschauer unterstützt wurde,
mit einem 3:2 den ersten Saisonsieg zu holen. 
Ein großer Dank geht an unsere Spieler, die derma-

ßen engagiert bei der Sache waren. Die Jungs, aber
natürlich auch die Eltern, die immer zahlreich zu
jedem einzelnen Spiel mitgereist waren, sorgten
dafür, dass wir Trainer großen Spaß an unserer Ar-
beit hatten. Macht´s weiter so!

Florian Plöckl und Stefan Herbst

C1-Jugend
Die C1 startete in die Saison 2022/2023 zur Hin-
runde in der Gruppe PAF1, mit dem großen Wagnis
mit einem kleinen Kader von 15 Jungs (Rein
2010er) auf das Großfeld 11 gegen 11.
Zudem bekamen wir Zuwachs im Trainerteam:

Christoph Foltin, der aktiv in der 2ten Mannschaft
beim TSV Jetzendorf spielt und uns mit seinem Wis-
sen rund um den modernen Fußball unterstützt.
Die meisten C Jugenden (diese Saison bestehend
aus 2009 er und jünger) spielen noch auf ein Kom-
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paktfeld 9:9, aber wir wollten auf das große Fuß-
ballfeld.
Nach einem holprigen Start in den Vorbereitungs-
spielen, 1:7 gegen Weilachtal, 1:12 gegen Weihen-
stephan und einem 5:5 gegen Scheyern, begann
die Punktrunde sehr ausgeglichen.
Mit einem 1:1 gegen Paartal und dann das zweite
Punktspiel mit einem 8:2 Sieg gegen Schweitenkir-
chen, kamen wir sehr schnell mit dem großen
Spielfeld zurecht und hatten auch die richtige Taktik
und Spielaufstellung gefunden.
Es folgte ein 6:4 Sieg gegen Tegernbach, wobei wir
hier in der Halbzeit 1:3 hinten lagen und das Spiel
noch drehen konnten.

Danach kamen die „großen“ Gegner wo überwie-
gend vom Gegner 2009er eingesetzt wurden.
Verloren gingen die Spiele Wolnzach (4:8) und
gegen Geisenfeld (1:6).
Danach folgten 3 Siege: Rottenegg (4:1); Langen-
bruck (7:4) (auch hier konnten wir einen Halbzeit-
stand von 2:4 aufholen)  und ein grandioser Sieg
gegen Manching (4:2).
Den teileweisen erheblichen körperlichen Unter-
schied konnten wir durch Kampf, Siegeswillen und
Spielfreude ausgleichen.
Aktuell steht unsere Mannschaft vor dem letzten
Spieltag in der Tabelle auf Platz 4 von 10, jedoch
nur mit 3 Punkten Rückstand auf Platz 1 und ist mit

35 geschossenen Tore die zweitbeste Offensiv-
mannschaft der Liga.
Am kommenden Wochenende haben wir noch das
letzte Punktspiel gegen Donaumoos, dann geht’s
ab in die Spielwinterpause.
Das High-Light der Hinrundensaison war sicherlich
für die Jungs das wir oben im großen LoWa-Stadion
spielen durften.

Gruß Max, Christoph und Stefan

D1 SG Gerolsbach-Jetzendorf

Die D1 wurde für die Hinrunde der Saison
2022/2023 der Kreisklasse PAF1 zugeordnet. Trotz
der anspruchsvollen Gegner erkämpfte sich die
Mannschaft einen respektablen 8. Tabellenplatz im
10er-Feld und darf damit auch in der Rückrunde in
der Kreisklasse auf Torejagd gehen.

Trotz vieler krankheits- und verletzungsbedingter
Ausfälle waren die Spieler immer mit Eifer beim
Training. Mit punktueller Unterstützung aus der D2
und durch einen spielberechtigen Spieler aus der
C-Jugend konnte es auch geschafft werden, alle
Punktspiele ohne Absage durchzuführen. Dabei
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sprangen für die jungen Gerolsbacher und Jetzen-
dorfer Kicker zwei Siege und ein Unentschieden bei
fünf Niederlagen heraus.
In der Winterpause wird das Team versuchen beim

einen oder anderen Hallenturnier weitere Erfolge
zu feiern, bis im Frühjahr die Rückrunde in der Kreis-
klasse beginnt.

Bernhard Kneißl, Trainer

D2-Jugend

Wir starteten in der zweiten Ferienhälfte mit dem
Training. Wichtig war am Anfang die Kids auf die
neue Spielfeldgröße und die neuen Regeln einzu-
stimmen. Dabei war besonders die Abseits- und die
Rückpassregel wichtig. Die Mannschaft gewöhnte
sich recht zügig an die neuen Sachen. Am letzten
Ferientag führten wir ein Ganztagstraining durch.
Zum Abschluss des Tages wurde noch ein Testspiel
angesetzt. Dabei war der Gegner eine „erfahrene“

D-Jugend des älteren Jahrganges. Das Spiel wurde
zwar mit 0:1 verloren, dennoch wussten die Kids
jetzt, wie sie ihre Positionen zu bespielen hatten. 

Der Saisonanfang verlief ein wenig schleppend. Das
erste Spiel gegen den späteren Meister wurde trotz
großem Kampf knapp verloren. Im zweiten Spiel
waren wir drückend überlegen, vergaßen jedoch
das Tore schießen. Das rächte sich natürlich und wir
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wurden 3 mal ausgekontert. Das dritte Spiel verlief
zu Beginn wie das vorherige Spiel. Wir machten das
Spiel, nutzten unsere Chancen nicht und der Gegner
schoss die Tore. Kurz vor der Halbzeit platzte dann
jedoch der Knoten endlich. Die Kids kämpften wei-
ter bis zum Schluss und konnten ein 1:3 noch in ein
3:3 umwandeln. Die Freude bei den Kids war na-
türlich jetzt riesig. Dies konnte man in den nächsten
Spielen sehen. Beide Spiele wurden hoch gewon-
nen. Mit schönen Spielzügen und tollen Standards
gewannen wir mit 11:1 und 7:0. Das letzte Spiel
war dann das Derby gegen unseren Nachbarn aus
Steinkirchen. Hierbei entwickelte sich ein wirkliches
Drama. In der ersten Halbzeit waren wir drückend
überlegen und gingen auch folgerichtig mit 1:0 in
Führung. In der zweiten Hälfte konnte sich Steinkir-
chen befreien und waren nun ihrerseits überlegen.
Das 1:1 war dann auch verdient. In buchstäblich
letzter Sekunde gab der Schiedsrichter dann 9-
Meter für Steinkirchen. Dieser wurde verschossen.

Der Schiedsrichter jedoch ließ diesen wiederholen,
weil ein Spieler zu früh in den Strafraum eingelau-
fen war. Den zweiten 9-Meter hielt dann unser Tor-
wart. Auch der Nachschuss konnte geblockt
werden, so dass die Kids in einen Riesen Jubel aus-
brachen und mit einem positiven Gefühl in die Win-
terpause gehen konnten. 

In der Hallensaison werden wir einige Hallentur-
niere spielen. Wir trainieren zusätzlich in der
 Soccerarena in Fränking. 

Ein großer Dank geht an alle Eltern und Unterstützer
unserer Mannschaft. Ohne euch würde es nicht
gehen. Zum Schluss auch noch ein großes Lob an
die Kids. Sie waren immer in einer großen Anzahl
im Training und alle machten große Entwicklungs-
schritte.

Euer Trainerteam 
Marcel, Alex, Benni, Markus & Josip
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E-Jugend

Bei den spannenden und stark besetzten Sommer-
turnieren konnten wir den 1. (Allershausen), 2.
(Karlsfeld) und 3. (LOWA-Cup) Platz belegen.
Im September sind wir mit 18 Spielern und einem
jungen Jahrgang in die E-Jugend gestartet. Die Trai-
ningsbeteiligung war immer hervorragend. 
Unsere Jungs haben die Hinrunde mit 5 Siegen und
2 Niederlagen erfolgreich auf Platz 3 beendet. Im
Kreispokal hat die Mannschaft den MTV Pfaffenho-
fen mit 9:1 besiegt und steht somit in der nächsten
Runde.

Der Kampfgeist, auch bei einem Rückstand immer
weiterzukämpfen und die Spielstärke haben sich in
engen Spielen als echte Qualität der Mannschaft
herausgestellt. Danke an alle Eltern, die uns immer
tatkräftig unterstützen, mit zu Auswärtsspielen ge-
fahren sind und sehr engagiert von der Seitenlinie
anfeuern.

Auf die kommenden Hallenturniere freuen wir uns
schon.

Eure Trainer Christian & Brendan
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Die Trainingsgruppen der 
Leichtathletik Jetzendorf

Grundlagen der Leichtathletik I - U8 (ab Vorschüler)  
Trainer: Putz Helga 
Trainingszeiten derzeit - bis die Turnhalle wieder zur
Verfügung steht: Samstag von 16.00-17.00 

Wir treffen uns um in Bewegung zu bleiben, haben
die ersten Erfahrungen mit der Leichtathletik. Be-
reiten uns auf die Wettkampf Saison der Kinder-
leichtathletik vor, absolvieren im jeden Jahr aufs
Neue das Deutsche Sportabzeichen. Im Winter in
der Hallensaison schnuppern wir auch ins Turnen.
Alles unter den Motto „Bewegung die Spaß macht“

Grundlagen der Leichtathletik II  - U10 / U12 /U14
Trainer: Simon Lachner und Tanja Eckert 
Mittwoch 18:00-20:00 im Moment am Hartplatz und
Laufbahn. 

Übergang von der Kinderleichtathletik zur Diszipli-
nen-Leichtathletik. Vorbereitung auf Wettkämpfe
der Leichtathletik

Grundlagen der Leichtathletik III, Aufbautraining der
Disziplinen - U14 / U16
Trainer Thomas Ritzhaupt
Montags und Mittwoch 18:00-20:00

Die bereits erworbenen Grundkenntnisse der Leicht-
athletik werden vertieft. Das Grundlagentraining
kommt auch hier nicht zu kurz, da ohne die Grund-
lagen keine Spezialisierung vorgenommen werden
kann. Nur durch regelmäßiges Training und Teil-
nahme an Wettkämpfen, kann man die vorhandene
Leistung verbessern und Qualifikationen für Ober-
bayrische, Bayrische oder Deutsche Meisterschaften
erreichen.

Bericht einer Athletin der Gruppe
Grundlagen der LA II

Unser Training beginnt um 18 Uhr und endet um
20 Uhr. Wir sind insgesamt eine große Gruppe, doch
die Mädchen sind noch eindeutig in der Überzahl.
Wir haben eine tolle Gemeinschaft und viele Kinder
haben hier neue Freundschaften geschlossen. Wir
freuen uns über jedes neue Gesicht!
Anfangs joggen wir oft zusammen in einem der
Wälder, dort spielen wir ein paar Spiele.
Wir üben auch Disziplinen, wie zum Beispiel Werfen
oder Sprinten.
M a n c h m a l
überlegen sich
die Trainer lus-
tige Spiele
oder Aktionen,
wie auch die
letzte Woche
vor den
Herbstferien,
da haben wir
beispielsweise
einen Parcours
aufgebaut oder ein Rennspiel gespielt (Thema Hal-
loween). Emilia

Kinderleichtathletik 15.5.2022 –
Schulsportanlage in Jetzendorf
Am Sonntag trafen sich 106 Athleten aus 9 Verei-
nen, um sich in den Disziplinen der Kinderleichtath-
letik zu messen. Die wie folgt waren:
KILA U8-Mannschaft: 30M-Hindernis -Sprintstaffel,
Einbein-Hüpfer-Staffel, Dreh Wurf mit Tennisringe,
Stadionscross-Staffel.
KILA U10-Mannschaft: 40M-Hindernis -Sprintstaffel,
Weitsprungstaffel, Hoch-Weitsprungstaffel, Dreh
Wurf mit Fahrradreifen, Stadionscross-Staffel.
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U12 Einzel-Mehrkampf: 50m-Sprint, 50m-Hindernis-
sprint, Weitsprung (Zone),Hochsprung, Schlagball

Nach Bildung der Mann-
schaften konnten wir bei
schönem Wetter pünktlich
beginnen und die Kinder 
konnten nacheinander die
einzelnen Disziplinen ab-
solvieren. Zum Schluss ab-
solvierten alle Teams unter
den Anfeuerungen der
Athleten, Betreuer und El-
tern den Stadioncross-Lauf, was natürlich für eine
tolle Stimmung auf der Sportanlage sorgte. 
Danach warteten alle Teilnehmer gespannt auf die
Siegerehrung. Die ersten 3
Platzierten erhielten eine
Medaille. Für alle Teilneh-
mer gab es eine Urkunde,
sowie eine kleine Beloh-
nung. 
Es war eine gelungene
Veranstaltung. An alle Hel-
fer der Veranstaltung –
vom Kuchenbäcker bis
zum Sandgrubenrechner - ein herzliches Danke und
Vergelt‘s Gott, denn ohne Euch würde es nicht
machbar sein. Helga Putz

Tamino Mittag holt sich
seinen 1. Bayerischen Meister Titel

Bei seinem ersten Hallenwettkampf im Jahr 2022
startete Tamino am 30.01.2022 über die 3.000 m
Bahngehen. Er hat sein Wintertraining etwas ange-
passt und das große Ziel ist die Teilnahme an der
Deutschen Meisterschaft im Bahngehen Ende Juli in
Bremen.

Bis dahin muss die erforderliche Norm erfüllt wer-
den, aber auch eine Zusatzqualifikation (z. B. Block-
wettkampf Lauf mit mind. 2.000 Punkten) muss
erbracht werden. Von Beginn an fand Tamino gut
in den Wettkampf und war bis km 2 genau im
„Plan“. Der letzte Kilometer war sehr hart und von
vielen Überrundungen gekennzeichnet, so dass sein
persönliches Ziel, unter 16 Minuten zu finishen,
nicht mehr realisierbar war.

Zunächst etwas enttäuscht, dass es nur 16:19,92
Minuten waren, verflog die Enttäuschung schnell
wieder, als die Kampfrichterin Sissi (Helleberg) ihm
mitteilte, dass er damit einen neuen Bayerischen
Hallenrekord in der M15 und auch einen neuen Hal-
lenrekord der Werner-von-Linde-Halle aufgestellt
hat. Die DM-Norm ist mit dieser Leistung bereits
erfüllt.

Konstanze Irlinger – Bayerische Meis-
terin im Block Wurf
Am Samstag den 04.06.22 fanden in Emmering die
Bayrischen U16 Blockwettkampf Meisterschaften
statt. Konstanze startete im Block Wurf und zeigte
einen in allen Disziplinen beeindruckenden und ab-
solut konzentrierten Wettkampf. Gleich mit der ers-
ten Disziplin setzte sich Konstanze an die Spitze des
Feldes und behauptete diese durchgehend bis zum
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Ende. Mit 32,25m im Diskuswurf und 12,70s auf
80m Hürdensprint gelangen ihr zwei neue persön-
liche Bestleistungen. Auch die Gesamtpunktzahl von
2686 bedeutet einen neuen persönlichen Rekord.
Diese Punktzahl bedeutet derzeit auch den 1. Platz
in der Deutschen Bestenliste ihrer Altersklasse.

Bayerische Meisterschaften -
3.000 M Bahngehen in Erding
Tamino Mittag startete das 3. Jahr in Folge bei der
Bayerischen Meisterschaft im Bahngehen und
konnte seinen Meistertitel in seiner Altersklasse
über 3.000 m erfolgreich verteidigen.
Sein Gegner war die Uhr, da er sich vorgenommen
hatte, die Kadernormzeit von 15:30 Minuten fürs
das nächste Jahr zu unterbieten. Er hatte 2022 erst
ein Freiluftbahngehen in Gilching am 1. Mai bestrit-
ten und war dort mit 16:43 Minuten noch weit von
seinem Ziel entfernt. Aber zwei Monate intensives
Training haben ihn jetzt in die Lage versetzt im Al-
leingang mit 15:11 Minuten die Kadernorm für
nächste Saison deutlich zu unterbieten. Jetzt blickt
er sehr gespannt auf sein großes Jahreshighlight die
Deutsche Jugendmeisterschaft am 09./10.07.2022
in Bremen.

Zwei Deutsche Meistertitel für die Jet-
zendorfer Leichtathletik bei der DM in
Bremen
Tag  1  Konstanze  wird  Deutsche  Meisterin  im
Speerwurf
Mit jeder Menge Nervenstärke brachte Konstanze
Irlinger ihren Speer im letzten Durchgang zum Flie-
gen: Direkt zuvor hatte sie Martha Seidel (HSG Uni-
versität Greifswald) mit einem Wurf auf 45,11
Meter vom ersten Rang verdrängt. Doch Konstanze

feuerte ihr Wurfgerät auf 49,28 Meter. Neue deut-
sche Jahresbestleistung! Neuer bayrischer Rekord!
Und eine Verbesserung ihrer bisherigen Bestleistung
um rund sechs Meter!

Tag  2  Tamino  wird  Deutscher  Meister  im
3.000 m Bahngehen
Am zweiten Tag der Deutschen Meisterschaften
startete Tamino Mittag im 3.000 m Bahngehen. Es
war sehr windig und sehr trüb. Es war ein kleines
Teilnehmerfeld mit nur 2 Teilnehmern und Tamino
setzte sich direkt am Anfang in Führung. Es war ein
sehr einsamer
Wettbewerb
und nach
15:57,58 min
ging Tamino
über die Ziel-
linie und 40s
dahinter kam
Lasse Rohrs-
sen mit
16:37,26 min
ins Ziel. Ta-
mino hatte an
diesem Tag
besonders auf
seine Technik
geachtet und ist damit ohne Verwarnungen der
Gehrichter zu seinem ersten Deutschen Meistertitel
gegangen.
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Seit meiner Grundschul-
zeit mache ich Leichtath-
letik beim TSV. Ich habe
in der Anfängergruppe
bei Helga Putz mit Heu-
lerwurf und Bananenkis-
tenspringen angefangen
und mache mittlerweile
am liebsten Speerwurf
und 7-Kampf. Zur Leicht-
athletik bin ich gekommen, weil Laufen, Springen,
Werfen und sich mit anderen Messen schon immer
meine Lieblingsbeschäftigungen waren. Außerdem
wurde ich bei den Turnerinnen nicht genommen.
Derzeit trainiere ich zweimal pro Woche in Jetzen-
dorf und zweimal am Olympiastützpunkt in Mün-
chen beim Nachwuchsbundestrainer Speerwurf.
Daneben bleibt aber auch noch Zeit für Minecraft,
Social Media und Horrorfilme.
Die letzte Saison lief für mich sensationell, mit zwei
besonderen Highlights im Speerwurf. Nach meinem
deutschen Meistertitel im Block-Mehrkampf Wurf

im letzten Jahr konnte ich in diesem Jahr in Bremen
mit neuem bayrischem Rekord von 49,28 m deut-
sche Meisterin im Speerwurf werden. Beim Länder-
vergleichskampf in Heuchelheim konnte ich diesen
bayrischen Rekord nochmals auf 51,02 m (42 cm
unter dem deutschen Rekord) verbessern, was auch
Platz 1 in der deutschen Bestenliste 2022 bedeutet.
Aufgrund meiner Speerwurf-Leistungen wurde ich
jetzt neben dem Bayernkader auch vom DLV in den
Bundesnachwuchskader berufen.
Auch die Bayrischen Meisterschaften liefen erfolg-
reich: 
1. Platz🥇Speerwurf, Diskuswurf, Block Wurf
2. Platz🥈7-Kampf, Kugelstoß
In der neuen Saison will ich erstmal an meine letz-
ten Leistungen anknüpfen und wieder die Qualifi-
kation für die deutschen Meisterschaften im
Speerwurf und 7-Kampf schaffen. Wenn alles klappt
ist ein erster internationaler Einsatz beim European
Youth Olympic Festival in Maribor/Slowenien mein
besonderes Ziel.

Konstanze Irlinger

Konstanze Irlinger – Eine Athletin stellt sich vor

Von links: Landrat Albert Gürtner, Bgm. Manfred Betzin, Ole
Baath, Ingrid Knöferl, Thomas Mittag, Lena Baath, Tamino Mit-
tag, Konstanze Irlinger, Annemarie Schnell, Florian Weiß (BLSV)

Sportlerehrung in Pfaffenhofen: Am 23.06.2022 lud Landrat Albert Gürtner und
Landkreis-Sportkommmission Florian Weiß zur
Sportlerehrung 2021 ein.

Abteilung Leichtathletik:
Orientierungslauf BM - 1. Platz: Baath Ole, Lorenz-
Baath Katrin und Ritzenthaler Kristin / DM - 4. Platz:
Baath Lena / Leichtathletik DM 1. Platz - Irlinger
Konstanze / DM – 4. Platz: Thomas Mittag; BM
1. Platz – Mittag Tamino;    
Unter der Rubrik besondere Ehrung: 
Knöferl Ingrid, Schnell Annemarie 25 x Dt. Sportab-
zeichen in Silber / Demmelmeir Herbert für 35 x
Dt. Sportabzeichen in GOLD!
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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Helfereinsätze 2022
European Championships 
11. Aug. 2022 – 21. Aug. 2022 

Ein besonderes
Highlight in
2022 waren die
in München
stattfindenden
Europameister-
schaften in 9
verschiedenen
Sportarten. 
Insgesamt 20 Volunteers vom TSV Jetzendorf waren
im Einsatz bei Leichtathletik wie z.B. beim Gehen,
Marathon und den Spielstationen vom BLV – sowie
bei den Straßen Radrennen der Männer und Frauen.
Als Dankeschön
gab es ein
komplettes Out-
fit und Karten
für diverse Ver-
anstaltungen. 
Das schönste
daran aber war,
ein Teil davon zu sein, die Athleten hautnah zu er-
leben und die tollen Stimmungen bei den diversen
Veranstaltungen live zu erleben.

Generali München Marathon 
9. Okt. 2022 
Wie bereits seit 20 Jahren waren wir wieder als Helfer
vor Ort. Mit 30 Personen betreuten wir diesmal die
Verpflegungsstationen bei km 5 und bei km 37. Das
war diesmal eine besondere Herausforderung, da wir
nach dem ersten Durchlauf die Verpflegungsstation
auf die andere Straßenseite umbauen mussten, dafür
hatten wir ca. 5 Minuten Zeit. Wir mussten 16 Tische
mit Eigenverpflegung, Wasser, Bananen, Riegeln,

Schwämmen usw. ab- und wieder aufbauen. Das war
schon ziemlich sportlich. Der Tag begann mit Abfahrt
in Jetzendorf um 6:10 Uhr, die letzten trafen um ca.
17:00 Uhr wieder in Jetzendorf ein. Trotzdem, wie
immer, macht es allen Beteiligten auch viel Spaß.

Förderverein Leichtathletik – Zoobesuch
im Rahmen des Ferienprogrammes
Nach 2 Jahren Corona Pause sind wir morgens mit
der S-Bahn zum Tierpark Hellabrunn aufgebrochen.
Leider waren die Führungen schon im Vorfeld aus-
gebucht. Dort angekommen teilten wir uns in drei
Gruppen auf, in denen wir den Tierpark erkundeten.
Am großen Spielplatz an der Isar war der nächste
gemeinsame Treffpunkt. Bei einem kleinen Zwi-
schenstopp aßen wir unsere mitgebrachte Brotzeit
und setzten frisch gestärkt unseren Ausflug fort. 
Bei den Flamingos trafen wir uns anschließend zum
großen Pizzaessen. Danach machten wir uns auf
den Heimweg. Am Marienplatz angekommen, die

Durchsage: „Stammstreckensperrung“. Ein ganz
großes Lob an unsere Gruppe.
Wir gingen geschlossen in Zweierreihe den Weg zu-
rück zur U-Bahn dann Richtung Hauptbahnhof und
sehr zügig weiter, sodass wir den nächsten Zug
nach Petershausen erreichten. Man bedenke es war
viel los, sie haben das toll gemeistert.
Danke auch an mein Begleitpersonal: Tanja Eckert
und Simon Lachner mit Ehefrau Anna!

Eure Helga Putz, Förderverein Leichtathletik  
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Anzeigen in der Vereinszeitung des TSV Jetzendorf „TSV aktuell“

sw Farbe
Folgende Anzeigengrößen sind möglich: 1. ganze Seite (132 x 185 mm) 100,– Euro 125,- Euro

2. halbe Seite (132 x 91 mm) 60,– Euro 75,- Euro
3. drittel Seite (132 x 60 mm) 40,– Euro 50,- Euro

Alle Preise verstehen sich pro Ausgabe bei Abgabe druckfertiger Vorlage (PDF, JPEG, TIF). 
Bei Interesse kontaktieren Sie Josef Kolbeck – j.kolbeck@gmx.de oder wenden Sie sich  einfach an
unser Redaktionsteam (Telefonnummern und E-Mail-Adressen finden Sie auf Seite 2).
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Laufgruppe am Mittwoch
Wir, das sind ambitionierte Läufer, die Spaß am ge-
meinsamen Training haben. Gemeinsam fällt es
leichter, seine persönlichen Ziele zu erreichen. Ob
Bergsprints, Intervalle oder ein Fahrtspiel im Wald,
in der Gruppe macht es mehr Spaß und nebenbei
hat man immer mal Zeit für einen Erfahrungsaus-
tausch. Gemeinsam nehmen wir auch an Laufver-
anstaltungen teil. Das ist allerdings kein Muss.
Wenn Du also mal Lust und Zeit hast, mit uns zu
laufen, dann komm einfach vorbei. Treffpunkt 18:15
Uhr vor der Turnhalle am Sportplatz. Wir freuen uns
auf jedes neue Gesicht!
.

Straßenlauf Indersdorf 2022

Auch in diesem Jahr starteten wieder Läufer und
Läuferinnen unseres Vereins beim Straßenlauf in
Markt Indersdorf und erkämpften sich dabei gute
Platzierungen. 
Die SG Indersdorf als Ausrichter hatte sich mit zahl-
reichen Helfern auf ihr Laufevent bestens vorberei-
tet. Für die Athleten, die über die 4 km am Start
waren, galt es 2 flache Runden durch den Markt zu
laufen.
Die drei Teilnehmer des TSV Jetzendorf, die hier be-
sonders überzeugen konnten, waren Tamino Mittag,

der nach 15:38 min mit einer Pace von 3:54 als
achter die Ziellinie bei den Männern überquerte. In
seiner Altersklasse erreichte er mit Bravur den 1.
Platz. Auch Alena Pfleger, die nach 16:53 ins Ziel
kam und das Rennen bei den Frauen für sich ent-
schied. Für ihre Trainerin Christine Schwalb, die
ebenfalls bei den 4 km am Start war reichte es für
einen tollen 4. Platz. Sie kam nach einer Zeit von
19:34 Minuten ins Ziel. 
Auch bei den 10km war eine Athletin des Vereins
am Start, die die 5 Runden souverän lief und als
erste in ihrer Altersklasse in einer Zeit von 51:38
die Ziellinie überquerte. 
Die großartige Atmosphäre und das gute Wetter
verhalfen den Athleten auch in diesem Jahr wieder
zu guten Ergebnissen, die sie bei der Siegerehrung
in Form von Urkunden, Medaillen und Preisen nach
den Läufen von dem 1. Vorsitzenden der SG Inders-
dorf Michael Rauch und dem bekannten Moderator
Artur Schmidt überreicht bekommen haben. 

Lauf10!

Dieses Jahr gab es zum 1. Mal einen Lauf10!-Kurs
in Jetzendorf. Lauf10 ist eine gemeinsame Aktion
des BR und des BLV. Über 10 Wochen bereiten sich
die Kursteilnehmer auf einen 10 Kilometer-Lauf vor.
Von Null auf 10 in 10 Wochen! 
Im Mai starteten 13 „Nicht-Läufer“ zum gemeinsa-
men wöchentlichen Training. Dabei ging es nicht
um Zeit und Geschwindigkeit, sondern den Spaß
am Laufen zu finden. Gemeinsam wurde viel ge-
schwitzt aber auch gelacht! 
Viel geschwitzt wurde dann auch beim Abschluss-
lauf, am 16. Juli in Wolnzach. Bei super Stimmung
und angeheizt von den vielen Zuschauern, erreich-
ten aber alle Jetzendorfer locker das Ziel. Zur Be-
lohnung gab es dann eine Medaille und ein kühles
alkoholfreies Bier!
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Weitere Infos zur Aktion Lauf10! gibts auf der In-
ternetseite des Bayerischen Rundfunks.
Ein neuer Lauf10-Kurs für 2023 ist geplant. 

Crosslauf 6.11.2022 im LOWA-Stadion
Jetzendorf
Trotz Nebelschwaden und winterlichen Temperatu-
ren, fanden ca. 90 Laufbegeisterte ihren Weg zu uns
ins Lowa-Stadion nach Jetzendorf. Grund war unser
alljährlicher Hobby-Crosslauf. 

Start und Ziel, war wie jedes Jahr, im Stadion. 
Pünktlich um 10:00 Uhr fiel der erste Startschuss
für die Schülerrunde. Eine Runde im Stadion und
noch eine Rasendiagonale zum Ziel, mussten von
den kleinen Läufern bewältigt werden. Da die Teil-
nehmerzahl auch dieses Jahr wieder sehr hoch war,
wurde zur Erleichterung der Zeitnehmer, in zwei
Blöcken gestartet. 
Beim ersten Block der ca. 800 Meter langen Strecke,
machten sich 19 Jungs und Mädchen der Altersklas-
sen M8/M9 bzw. W8/W9 auf den Weg und kämpf-
ten sich ins Ziel. Erster im Gesamtlauf, mit einer Zeit
von 2:50 Minuten, wurde Raphael Sindel vom SV
Steingriff. Annika Fuchs, vom MTV Pfaffenhofen,
überquerte als erstes Mädchen, nach 3:14 Min. die

Ziellinie. Natürlich waren auch einige TSV-ler am
Start: Anneke Baumung (3:28) und Elisa Peter, die
mit ihrer Zeit 3:41 Minuten, dritte in ihrer Alters-
klasse wurde. Ebenso Nick Endres, der nach 3:52
Min. die Ziellinie erreichte.
Kurze Zeit später wurde es ernst für die jüngsten
Teilnehmer unseres Crosslaufes. Die Altersklassen
M6/7 und W6/7 mussten die gleiche Strecke be-
wältigen. 

Und es wurde sehr spannend! Gleich drei unserer
Jetzendorfer Nachwuchsläufer setzten sich an die
Spitze und rannten durchs Stadion! Valentin Haber-
land setzte sich durch und erreichte nach nur 3:22
Minuten das Ziel! Gefolgt von Linus Eckert (3:31)
und Ian Todd (3:37)! Auch bei den Mädchen domi-
nierten unsere TSV Athletinnen: nach nur 3.55 Mi-
nuten kam Alma Hinterseher als 1. Mädchen ins
Ziel. Katharina Grabmair (4:07 Min) und Johanna
Westermeier (4:22) sicherten sich die Plätze drei
und vier bei den weiblichen Teilnehmern. Paul Reu-
ter und Marlene Haberland, ebenfalls vom TSV Jet-
zendorf, und mit Jahrgang 2017 die jüngsten
Teilnehmer des Laufes, zeigten ebenfalls Kampfgeist
und freuten sich über Platz zwei und drei in ihren
Altersklassen. 
Beim Start des Jugendlaufes (U 16) standen 16 Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen an der Startlinie.
1600 Meter und ein sehr steiler Anstieg am Wert-
stoffhof, lagen vor Ihnen. Doch für die meisten Star-
ter kein Problem. 

Start der „Kleinsten“
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Gleich nach Start konnte sich Tamino Mittag, unser
TSV Nachwuchsläufer, vorne absetzen und lief nach
nur 6:03 Minuten ganz locker ins Ziel. Zweiter
wurde Mats Arenz vom
MTV Pfaffenhofen, mit
einer Zeit von nur 6:27
Minuten, gefolgt von
seinem Vereinskolle-
gen, Jakob Eisenmann
mit 6:43 Minuten.
Jonas Schaipp vom TSV
Jetzendorf und erst 10
Jahre jung, überzeugte
ebenfalls bei diesem
Lauf, mit einer sehr
guten Zeit von 7:11 Mi-
nuten. Bei den weibli-
chen Startern lief Mona
Arenz vom MTV Pfaf-
fenhofen, als erste über die Ziellinie! Nach nur 7:11
Minuten war für sie das Rennen beendet! Unsere
Orientierungsläuferin, Lena Baath wurde zweite,
ihre Uhr zeigte eine Zeit von 7:38 Minuten. Theresa
Winzinger vom MTV Pfaffenhofen erkämpfte sich
den dritten Platz bei den Mädchen. 
Um 10:50 war dann bereits Aufstellung des Haupt-
laufes. Start, wie immer im Stadion. Zwei Runden
für die Läufer über 5,8 Km durch, und großflächig
um, das Stadion mit einigen Anstiegen, mussten
zurückgelegt werden. 

Darunter auch sechs Walker und Walkerinnen, die
nur eine Runde zurücklegen mussten. Das Startsig-
nal fiel und sogleich setzten sich einige Läufer
vorne ab. Tim Hayo (ohne Verein) und Manuel
Sturm, vom MTV Pfaffenhofen, liefen vorneweg aus
dem Stadion. Ole Baath, unser Top Orientierungs-
läufer, lief als Dritter hinterher, dicht hinter ihm Tho-
mas Mittag und Sieger der letzten Jetzendorfer
Crossläufe, der Aichacher Michael Sassnik. Doch

dann kam die erste Steigung und Sassnik konnte
sich an die Spitze des Feldes kämpfen. Nach der
ersten Runde durch das Stadion hatte der Aichacher
bereits eine Minute Vorsprung. Den brachte er auch
ins Ziel. Als er nach 5,8 Kilometer über die Ziellinie
flog, zeigte die Uhr nur 21:42 Minuten! Auf Platz
zwei folgte ihm unser erst 16-jähriger Orientie-
rungsläufer Ole Baath, mit 22:34 Minuten. Platz drei
sicherte sich Sassniks Vereinskollege, Andreas Ki-
gele. Der Aichacher benötigte 22:41 Minuten für die
Strecke. Thomas Schwalb, ebenfalls vom TSV Jet-
zendorf lief als 16. mit einer Zeit von 30:15 Minuten
ins Ziel. Thomas Mittag musste leider nach einer
Runde aus den Rennen aussteigen. Beim ersten An-
stieg hatten sich bereits Muskelprobleme gezeigt.
Bei unseren weiblichen Teilnehmerinnen war es
weniger spannend. Johanna Schmid rannte die zwei
Runden locker voraus und erreichte als erste Läu-
ferin das Ziel. Für die Pfaffenhofnerin blieb die Zeit
bei 28:31 Min. stehen. Erst nach fast zwei Minuten
folgte ihr, Inge Dilz vom SV Hohenkammer. Berta
Schiller, ein altbekanntes Gesicht und Dauerteilneh-
merin unseres Crosslaufes, von der SG Indersdorf,
wurde Dritte bei den Frauen (33:57).
Bei den Walkern überquerte Serhil Ostroushko nach
24:42 Minuten als erster die Ziellinie. Der aus der
Ukraine stammende Orientierungsläufer ist Neumit-
glied beim TSV Jetzendorf. Die erste Frau walkte
nach 26:19 Minuten über die Ziellinie, Ingrid Janner

Tamino Mittag beim Einlauf ins
Stadion
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vom Lauftreff Pfaffenhofen. Ihre Vereinskollegin,
Karin Härtl, folgte ihr eine Sekunde später. Regina
Sussani wurde Dritte.
Unsere Leichtathletik-Abteilung freut sich wieder
einmal über eine sehr gelungene Veranstaltung und
bedankt sich hiermit bei allen Helfern, Kuchenspen-
dern und Sponsoren! Aber auch bei den vielen Zu-
schauern, die für die tolle Stimmung im Stadion
sorgten!

LEICHTATHLETIK – Laufen

Lauftreff

Jeden Dienstag, (außer an Feiertagen und Ferien)
um 19.00 Uhr vor der Grundschule Jetzendorf.
Wir laufen gemütliche 5 bis 8 Km. Eventuell Auftei-
lung in mehren Gruppen. Einfach vorbeischauen und
mitlaufen!

Impressionen:
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Orientierungslauf-Gruppe in 2022

Endlich wieder ein relativ normales Wettkampf- und
Trainingsjahr! So fühlen es wohl im Rückblick fast
alle von uns. Wir OLer schauen also auf eine sehr
erfüllte Trainings- und Wettkampfsaison mit einigen
Highlights zurück, die es so seit 2019 nicht mehr
gegeben hatte. Die Berichte über einige besonders
spannende Wettkämpfe werdet ihr im Folgenden
lesen können.

Aber, was hat sich sonst so getan
beim Orientierungslauf? 
Ein kurzer Jahresrückblick
Das gemeinsame Training nahm im März wieder
richtig Fahrt auf, zuerst immer samstags – meist
draußen irgendwo im Wald – und dann ab Ostern
wieder immer Dienstag am Abend. Aktuell hat sich
eine erfreulicherweise sehr stabile Jugendgruppe
im Alter von 13 – 16 Jahren gebildet, die sehr re-
gelmäßig das Trainingsangebot wahrnimmt. Um
neben dem Orientierungstraining das Laufen nicht
zu vernachlässigen, haben wir seit kurzem auch
einen zusätzlichen Lauftermin ins Leben gerufen, in
dem Strecken zwischen 4 – 10 km, sowie Lauftech-
nik- und Stabilisationsübungen die Grundausdauer
verbessern werden. Die Erfolge der Jugendarbeit in
Jetzendorf zeigten sich zuletzt beim Bayerischen
Saisonabschluss, bei dem der TSV Jetzendorf den 2.
Platz beim Jugendpokal gewann, und zwar für die
gesamte Jahresleistung im Nachwuchsbereich:
 ermittelt aus der Punktsumme aller Jetzendorfer Ju-
gendlichen von allen Bayerischen Landesranglisten-
läufen. 
Was ist das für eine Freude und ein Ansporn für die
Jetzendorfer Läufer!!!
Besonders erfreulich ist auch die Tatsache, dass
immer mehr Erwachsene sich den Trainings an-
schließen und sich auch neue, erwachsene

Ein erfolgreiches Jahr für die Jetzendorfer OL-Gruppe!

Läufer:innen an Ihre ersten Wettkämpfe trauen.
Auch die Eltern, die uns fortwährend unterstützen,
den Nachwuchs zu Wettkämpfen zu fahren und zu
begleiten. 
Unsere Trainingstermine ab November sind:
Dienstag: 18:00 Uhr Lauftraining – Treffpunkt TSV
Turnhalle
Samstag: 15:00 Uhr OL-Training (ggf. Hallentraining
bei schlechtem Wetter)
Interessierte Neulinge sind jederzeit herzlich will-
kommen!

April 2022: CYEOC – Central European
Youth Orienteering Championships
Mit Ole Baath (H16) durfte 2022 erstmals seit 2018
wieder ein Jetzendorfer Athlet Deutschland bei in-
ternationalen OL-Meisterschaften vertreten. Ole ist
seit zwei Jahren in Deutschlands Nachwuchskader-
Auswahl und hatte im letzten Jahr den Sprung zu
internationalen Meisterschaften knapp verpasst. Der
Ansporn, es diesmal in 2022 zu schaffen, half ihm,
ein kontinuierliches und umfangreiches Wintertrai-
ning zu absolvieren. Die erste Bewährungsprobe
waren die zentraleuropäischen Jugend-Europa-Meis-
terschaften (CEYOC). Dazu ging es Anfang April ins
schöne Polen, nach Schlesien. Trotz des offiziellen
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Ein Frühlings-OL im Schnee.

Mai 2022: 24-h-OL

Endlich fand nach Corona-Verschiebung am 27. – 29.
Mai 2022 der schon bekannte und sehr beliebte 23.
24-Stunden-Orientierungslauf bei Meinigen in Thü-
ringen wieder statt. Rund 65 nationale und
 internationale Teams liefen in „endloser“ 6er-Staf-
fel-Formation 24 Stunden um die begehrte Trophy.
Weitere gut 90 Teams gingen auf die 12-h-Schleife
und 13 Schüler-Teams liefen den 6-h-Lauf.
Auch der TSV Jetzendorf reiste mit einigen Jugend-
lichen und Erwachsenen an, die mit anderen Verei-
nen aus ganz Bayern Staffeln bildeten. So waren
die gesamte Familie Baath wie Familie Schram aus
Jetzendorf und Petershausen dabei, Nele Eckert und
Philip Richter, auch die ehemalige Juniorenwelt-
meisterin Kristin Ritzenthaler mit Tochter. Schluss-
endlich gab es ein Team für den 12-h und 24-h Lauf
der Erwachsenen, jeweils ein Team der Jugendli-
chen für 6 bzw. für 12 Stunden. Wir waren also per-
fekt aufgestellt für ein ereignisreiches Wochenende. 
Nach einer langen Anreise nach Meiningen wurde
auf einer großen Wiese das Zeltlager aufgeschla-
gen. Mit viel Hunger stürzten wir uns auf das Grillen
und waren hoch motiviert. Zur Einstimmung fand
am Abend noch eine große Party für alle statt. Das
Wetter hielt besser als vorhergesagt und am Sams-
tag um 9 Uhr konnten die einzelnen Teams ihre
Startläufer beim Massenstart lautstark unterstützen.

Namens der Veranstaltung, Wawel Spring Cup,
lagen in den polnischen Wäldern noch einige Zen-
timeter Schnee, was den Wettbewerb auf jeden Fall
zu einer besonderen Herausforderung machte. Ole
zeigte aufstrebende, aber noch nicht fehlerfreie
Leistungen und konnte durch einem sehr guten Lauf
mit der Deutschen Staffel einen 2. Platz in H-16 er-
reichen.

LEICHTATHLETIK – Orientierungslauf
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Es fanden spannende Wechsel statt und in der vor-
gegebenen Zeit liefen viele 12-h-Teilnehmer 3-4
mal, manche 24-h-Ausdauer-Freaks sogar 6-7 mal.
Zwischendurch wurde sich ausgeruht, gegessen und
geschlafen. Sogar ein Saunazelt gab die Möglichkeit
zur Entspannung. Für die Zieleinläufe der Schluss-
sprinter fanden wir uns alle um 9 Uhr Sonntagmor-
gen wieder ein. Die Spannung war groß, wer hier
nach 24 Stunden noch gut im Rennen lag.
Da es hier weder um Punkteranking noch um Rang-
listen geht, sondern nur der Spaß und der Team-
geist zählte, war es wieder eine rundherum
gelungene Veranstaltung. Unsere Läufer konnten
mit Plätzen im guten Mittelfeld voll zufrieden nach
Hause fahren.

Juni 2022: Alpe Adria Cup

Im Rahmen der „Munich Open“ vom 16. bis 19.
Juni 2022 fand bei hochsommerlichen Temperaturen
der Alpe Adria Cup statt. Gastgeber der Läufe in und
um München war der OC München.
Auftakt zu diesem langen OL-Wochenende war am
Donnerstag ein Sprint im Münchener Olympiadorf.
Das Orientieren erforderte hier hohe Konzentration,
da sich auch aufgrund
der Posten auf meh-
reren Ebenen in die-
sem urbanen Gelände
schnell Fehler erge-
ben konnten, die
wertvolle Sekunden
kosteten. Für den TSV
Jetzendorf gingen
Kristin und Johanna
Ritzenthaler, Alexan-
der Hagen sowie die
komplette Familie
Ebert an den Start.

Nora Ebert wartet ungeduldig
auf das Startsignal.

Am nächsten Tag wurde im Olympiapark der Staf-
felwettbewerb ausgetragen, bei dem Kristin Ritzen-
thaler und Alexander Hagen für den Verein antraten. 
Weiter ging es am Samstag mit der Langdistanz in
Mörlbach nahe Starnberg. Die hohen Temperaturen
machten es den Läufern auf den langen Strecken
nicht leicht. Trotzdem konnten zwei Läufer des TSV
sogar das Siegertreppchen erklimmen: Ole Baath
belegte in der H16 und Kristin Ritzenthaler in der
D45 den ersten Platz. Ebenfalls angetreten sind
Fina, Lena und Veikko Baath, Nele Eckert, Alexander
und Johanna Hagen sowie Conny Holtz.
Den Abschluss bildete der Lauf über die Mitteldis-
tanz am Sonntag in Kastenseeon bei Glonn. Insge-
samt gingen elf Läufer für den TSV an den Start.
Auch diesen Lauf konnten Ole und Kristin in ihren
jeweiligen Altersklassen für sich entscheiden. Ins-
gesamt bot sich den Teilnehmern eine gelungene
Veranstaltung

Juli 2022: Europameisterschaft

Jahreshöhepunkt eines jedes Kaderathleten ist na-
türlich die Jugend-Europameisterschaft (EYOC), die-
ses Jahr ausgetragen Anfang Juli im
nordungarischen Sal-
gótarján. Auch hier
bedingten die äuße-
ren Umstände,
enorme Hitze und Tro-
ckenheit, ein kräfte-
zehrendes Rennen.
Auch das Drumherum,
mit vorherigem Trai-
ningslager, Modele-
vents, sowie den
Abendveranstaltun-
gen, gaben dem
Wettbewerb eine tolle

Ole Baath bei Jugend-Europa-
meisterschaft
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Atmosphäre. Dies drückte sich nicht zuletzt durch
die Ergebnisse aus: Ole Baath belegte bei der Lang-
distanz einen hervorragenden 11. Platz von 98 Star-
tern in seiner Kategorie H-16

Juli 2022: Eigene Veranstaltung:
Bayerische Meisterschaft Sprint-OL
„Nicht nur Nehmen, sondern auch Geben!“ Diesem
weisen Spruch folgend hat die Abteilung LA/OL die
bayerischen Orientierungsläufer am 17.07.2022
nach Pfaffenhofen eingeladen. Der TSV Jetzendorf
richtete mit der Bayerischem Meisterschaft im
Sprint-OL und
der offenen
Sp r i n t-S ta f fe l
gleich 2 Orien-
tierungsläufe an
einem Tag aus.
Am Vormittag
liefern ca. 170
OLer auf neun
unterschiedl i -
chen Bahnen
durch die Innen-
stadt Pfaffenho-
fens. Highlight
war sicher der
„Wasser“-Pos-
ten direkt auf
dem Hauptplatz. Trotz einer kurzfristigen Umpla-
nung – die evangelische Kirchengemeinde veran-
staltete ein Fest – waren die Teilnehmer begeistert.
Am Nachmittag wurde dann noch eine 3er-Sprint-
OL-Staffel ausgerichtet. Da hier nur eine Kategorie
angeboten wurde, mussten sich die Teams nach Al-
tersgruppen zusammenfinden. Diese Staffel, bei
herrlichstem Sonnenschein, war ein sehr schnelles
Rennen und am Ende lagen die drei ersten Teams

Der Hauptplatz in Pfaffenhofen als Pos-
tenstandort.

Rasante Wechsel bei der Sprint-Staffel

nach über 6 km „Stadt-und-Park-OL“ nur 33 Sekun-
den auseinander.
Insgesamt hat der TSV Jetzendorf gezeigt, dass wir
auch gute Veranstaltungen ausrichten können und
„nebenbei“ wurde wieder etwas Geld in die Kas-
sen gespült. Nicht zuletzt aufgrund der hohen zeit-
lichen Eigenleistung von Veikko Baath im Bereich
der Kartenaufnahme, denn dafür waren weit über
100 Stunden im Gelände und am PC zum Zeichnen
der Karte nötig

August 2022: Sommertrainingslager
in Schweden
Am Samstag, den
01.08.2022, tra-
ten wir die lange
Fahrt inklusive
Nachtfähre nach
Uppsala in
Schweden an.
Dort bestritten wir
einen 5-tägigen
Wettkampf na-
mens O-Ringen,
mit viel Sonnen-
schein und einem
Ruhetag, den wir

Familie Ebert ist seit Jahren Stamm-
gast beim O-Ringen.
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in Stockholm verbrachten, ging die Woche ganz
schnell vorüber. Das Gelände war nicht nur schön,
sondern auch sehr anders als in Deutschland, was
einen gewissen Schwierigkeitsgrad darstellte. 

Danach fuhren wir weiter nach Kolmården by Norr-
köping, wo wir eine weitere Woche zum Trainieren
verbrachten. Jeder Tag bestand aus meistens zwei
Trainingseinheiten und Morgensport, Frühstück und
Abendessen aßen wir am Campingplatz in unseren
Hütten und Mittagessen nahmen wir in Form von
Lunchpaketen zwischen den Trainings zu uns. Die
Highlights des Trainingslagers bestanden aus dem
Besuch von einem Kletterpark und dem Swim-O,
hier wurde Orientieren und Schwimmen als Training
vereint. Der Abschluss unseres Trainingslagers war
die Jugend-10Mila, eine Staffel für 10 Jugendliche,
die nachts um 2:45 Uhr startete. Mithilfe des Bun-
deskaders konnten wir zwei Staffeln an den Start
stellen und es war für alle ein sehr aufregendes Er-
lebnis.

September 2022: DM Sprint in Hamburg

Die deutsche Meisterschaft Sprint-OL und Sprintstaf-
fel 2022 fanden Anfang September in Hamburg
statt. Nur vier Jetzendorfer OLer wagten sich in den

Abendliche Eigenverpflegung während des Finales der Frauen-
Fußball-EM.

Hohen Norden. Top vorbereitet durch einige Sprint-
trainings in Schleswig-Holstein in der (Urlaubs-)
Woche davor, ging es am Samstag, dem 03. Sep-
tember erstmals in die Startbox. Die DM Sprint wird
traditionell immer in einem Qualifikations- und an-
schließend einem Finallauf ausgetragen. Beide
Wettkämpfe fanden in einem höchst spannenden,
urbanem Gelände Hamburgs statt: der „City Nord“:
Park- und Gewerbegelände wechselten mit einem
Wohnkomplex, der sogar auf verschiedenen Ebenen
belaufen werden durfte. 

Darstellung verschiedener Ebenen auf einer OL-Karte.

Fina Baath sichert mit tollen Endspurt Platz 5
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Dieses „Multilayer-Orientieren“ stellt 2022 noch
eine Neuheit im deutschen OL dar. Letztlich erran-
gen die Jetzendorfer auch zwei Diplomränge: Ole
Baath wurde 3. in H-16, seine Schwester Lena Baath
6. in D-14. Tags darauf fand im Wilhelmsburger In-
selpark im Hamburger Süden die DM Sprintstaffel.
Das relativ simple Parkgelände forderte vor allem
die physischen Fähigkeiten der Starter. Nur eine Jet-
zendorfer Staffel ging an den Start: Die drei Baath-
Geschwister (Ole, Lena, Fina) liefen zusammen mit
ihrem Münchner Staffelpartner Jack Hay auf den 5.
Platz der Jugendkategorie.

September 2022: JJLVK – Jugend-
 Junioren-Länder-Vergleichskampf
Der JJLVK ist ein jährlich stattfindender Wettkampf,

bei dem Läufer der Alterskategorien D/H-10 bis
D/H-20 für Ihr Bundesland als Einzellauf und als
Dreier-Staffel gegen die anderen Teilnehmer laufen.
Auch dieses Jahr hat der Landes-Turnverband (LTV)
Bayern mit vielen Läufern teilgenommen. Die Stim-
mung war zwar teilweise angespannt, aber beim
Betreuerlauf und bei der Staffel merkte man den
Teamgeist. Bei der Siegerehrung gab es dann auch
etwas zum Lachen, da jedes Team sich ein Motto
ausgedacht hat. Die Bayern sind als „Adigenten“
aufgetreten, also mit Anzug und Adiletten. 
Nach der Staffel am Sonntag sind die Bayern das
erste Mal seit sechs Jahren wieder mit dem 2. Platz
im Gepäck nach Hause gefahren: mit knappen Vor-
sprung von 3 Pünktchen (399 zu 396) zu Nieder-
sachsen. „Kämpfen bis zum Schluss“ lohnt sich
immer: die entscheidenden Punkte zur Gesamtwer-
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tung wurden mit einen späten Zieleinlauf errungen,
der erst am Anfang der Siegerehrung passierte,
während sich die Niedersachsen noch als Zweiter
wähnten. Sachsen ist allerdings immer noch unge-
schlagen auf Platz 1.

Die Bayerische OL-Jugend als Adigenten im „Einsatz“

Wichtige Punkte gewann die Bayerischen H-16 Staffel mit Ole
Baath.

Am Samstagvormittag, den 01.10.2022, fuhren wir
zur Deutschen Meisterschaft im Langdistanz-OL
nach Blankenburg/Harz. In Blankenburg angekom-
men, checkten wir sofort in das Massenlager, im
Sinne einer Schule und deren nebenliegende Turn-
halle, ein. Auf dem darauffolgenden Sonntagmor-
gen machten wir uns auf in den nebenliegenden
Wald für den Wettkampf. Zur Zielwiese mussten wir
erst einmal einem kleinen Berg hinauf wandern.
Oben wurden wir dann begrüßt mit der Ansicht
einer alten Burgruine, die wir natürlich erst einmal
erkundigt haben. Zum Start gings dann wieder 1,5
km runter, wo wir mit einem phänomenalen Wald,
der gut zu belaufen war, belohnt wurden. Natürlich

Oktober 2022: Gold für Jetzendorf 
bei der Deutschen Meisterschaft
Langdistanz

musste man am Ende der Strecke wieder den Berg
hinauf aber der Wald unten hat es nur halb so ner-
vig gemacht. Der TSV Jetzendorf konnte sogar mit
seinen 5 Teilnehmern den ersten Platz in der H-16
durch Ole Magnus Baath nach Hause holen. Auch
wenn der sonstige Favorit aus Dresden erkrankt war
und nicht teilnehmen konnte, hätte er sich strecken
müssen. Ole war von Anfang an in Führung und lief
ein fast optimales Rennen. Am gleichen Abend gab
es, nach einigen Jahren, endlich wieder eine
Abendveranstaltung mit Abendessen und einer da-
rauffolgenden Siegerehrung. Am Tag der Deutschen
Einheit, den 03.10.2022, fand der Deutschland-Cup,
eine 5er-Staffel für Vereine, statt. Bei diesem Wett-
kampf konnten wir als TSV Jetzendorf leider nicht
antreten, da wir nur zur viert vor Ort waren.
 Deshalb haben wir uns bei anderen bayerischen
Vereinen erfolgreich untergemischt. Die Rahmen-
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Kategorie (3er-Staffel) hat der OC München in der
Besetzung mit Ole Baath, Jack Hay und Ronny
Natho souverän mit einem Start-Ziel-Sieg gewon-
nen, und auch die OLG Regensburg erreichte ge-
meinsam mit Lena Baath den 6. Platz in der
Schüler-4er-Staffel. 

Oktober 2022: Bayerischer Abschluss
bei Burglengenfeld
Den Abschluss der OL-Saison bildete ein Wochen-
ende bei Burglengenfeld, bei dem am Samstag ein
Mitteldistanz-OL und am Sonntag die Bayerischen
Staffel-Meisterschaft auf dem Programm standen.
Das neue Gelände erwies sich als recht offen und
enorm schnell: die Besten erreichten eine Pace von
ungewöhnlich schnellen 5:00 min/km. So gab es
zwei Siege und einige Podiumsplatzierungen für die

Auf dem Weg zum Sieg: Nele Eckert wechselt auf Fina Baath

Jetzendorfer Crew. Tags darauf fanden sich die OLer
in einer Sandgrube zur Staffel ein. Hier in Bayern
laufen die Zweierteams jeweils zweimal. Insgesamt
waren 5 Jetzendorfer Teams am Start und leider
waren die Strecken und das Gelände wesentlich
schwieriger als am Vortag. Unsere Neulinge muss-
ten dem Tribut zollen und haben trotz bewunderns-
werter Leistungen nicht alle Posten anlaufen
können. Viel besser machten es unsere jungen Teil-
nehmer in den Kategorien D14 (Sieg) und H-14
(Bronze). Dennoch ein spaßiger und versöhnlicher
Abschluss der internationalen, nationalen und baye-
rischen OL-Saison.

Munich O-Cup

Der Munch O-Cup ist eine jährlich stattfindende
Sprintserie über das Jahr verteilt aus zehn Läufen,
ausgerichtet vom OC München. Zumeist finden die
Läufe in Parks oder Stadtwäldern statt. Angeboten
werden jeweils drei Kategorien: Eine einfache, kurze
Bahn für Kinder oder Neulinge, eine mittlere Bahn
von ca. 3 km Länge sowie eine lange Bahn von ca.
5 km Länge und teilweise zusätzlich eingebauter
Schwierigkeit wie z. B. Gedächtnis-OL oder fehlen-
den Kartenausschnitten. Familie Ebert ist bei den
O-Cup Läufen oft vertreten, da sie ohne weite An-
reise Jung und Alt immer Spaß machen.
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Die Abteilungsleitung Turnen stellt
sich vor:

Woran wir als Abteilung in den nächsten Jahren ar-
beiten, was wir auf den Weg bringen wollen:
Nach der sehr belastenden Corona-Zeit – sowohl für
die Trainer als auch die Trainierenden – wollen wir
die Abteilung wieder mit verschiedenen Angeboten
beleben und die GEMEINSCHAFT stärken.
Die Wertschätzung unserer Übungsleiter*innen und
Trainer*innen steht dabei an allererster Stelle. Das
große, wichtige Ziel sind die Stärkung der Bereiche
„Gesundheits- und Präventionssport“, „Sport für Äl-
tere“ und „der klassische Breitensport“. Auch wird
weiterhin der Spitzen- und Wettkampfsport umfas-
send in der (Weiter-)Entwicklung unterstützt! Im Fol-
genden die Steckbriefe der Turn-Abteilungsleitung: 

Name: Antje Rumpf
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Abteilungsleiterin
Hobby(s): Familie,
Lesen, TSV. Seit wann
im TSV: 2005 Welche
Tätigkeiten/Aktivitä-
ten/Ämter bisher

beim TSV: Übungsleiterin, 2. Abteilungsleiterin der
Abteilung Turnen 
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Ich möchte die Abteilung Turnen für
die Zukunft fit machen. Nichts ist schlimmer, als

TURNEN

immer auf der Stelle zu treten. Die Menschen ent-
wickeln sich, die Umwelt verändert sich und die ge-
sellschaftlichen Parameter sind nicht mehr die, die
sie noch vor 5 Jahren waren. Trotz der Veränderung
zum Individualismus, glaube ich an gemeinschaft-
liche Erlebnisse und deren nachhaltige Wirkung auf
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Erwachsene
und Ältere. Mein Ziel ist es, Erlebnisse TSV für die
Mitglieder zu schaffen und somit die Gemeinschaft
in Jetzendorf zu erhalten.

Name: Johannes „Drax-
ler“ Winklmair  
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Stellv. Abteilungs-
leiter, Social Media             
Hobby(s): Turnen. Lau-
fen, Reisen
Seit wann im TSV: seit

1976. Welche Tätigkeiten/Aktivitäten/Ämter bis-
her beim TSV: Übungsleiter f. Buben, Mädchen, Se-
niorenkader, Hallenwart, OrgatTeam  TSV Turnschau,
„Jonny Goaßfleisch“; Beisitzer Turnabteilung 
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Ohne Ehrenamt würde es keinen Ver-
einssport geben. Ich habe durch den TSV in meinem
Leben sehr viele positive Erfahrungen sammeln dür-
fen, als Athlet, Trainer und auch als Mensch. Möchte
hier wieder was an dem Verein zurückgeben und
vor allem den Kindern und Jugendlichen die Vor-
züge im Vereinssport näherbringen. Sport im Verein
und im Miteinander machen einfach Spaß. Sport ist
gesund, fördert die soziale Kompetenz und die ge-
meinsamen Erlebnisse neben dem Sport, wie z.B.
Turnfeste, Feiern, Turnschau und Ausflüge sind un-
gemein wertvoll. Und mein Ziel…Breitensport, Spit-
zensport und Präventionssport zu verzahnen und
weiterentwickeln. Ohne Breitensport gibt es keinen
Spitzensport.
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Name: Kerstin Will
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Fachwart Gerättur-
nen weiblich Leistung
Hobby(s): Kreatives,
Lesen, Turnsport 
Seit wann im TSV: 1990  
Welche Tätigkeiten/Ak-

tivitäten/Ämter bisher beim TSV: Trainerin, Leitung
Turn-Talentschule, sportliche Leitung Turnschau,
Kreativteam Turnschau, Fachwart Nachwuchs weib-
lich. Warum machst du dieses Ehrenamt und wel-
che Ziele hast du: Turnerinnen fördern und den
Verein mitgestalten

Name: Endres Andrea
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Kassiererin der
Turnabteilung
Hobby(s): Sport, kochen
Seit wann im TSV: 2006
Welche Tätigkeiten/Ak-
tivitäten/Ämter bisher
beim TSV: Kassiererin

der Turnabteilung, meine Aufgaben sind u.a. Prü-
fung der Stundenabrechnung, Lizenzverwaltung, Bil-
dungsangebote, Anträge für Förderung, seit
2013/14
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Ich engagiere mich generell gerne
ehrenamtlich, das ist wichtig für ein aktives Ver-
einsleben und zur Erhaltung von Vereinen und Ein-
richtungen. Ich bin gerne ein Teil der TSV
Gemeinschaft. Mein Ziel ist es, den Verein durch
meine Arbeit zu unterstützen und zu entlasten.

Name: Johannes Sedl-
meier
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Beisitzer und Bei-
stand (mit Rat und Tat)
Hobby(s): alle
Seit wann im TSV:
01.01.1990

Welche Tätigkeiten/Aktivitäten/Ämter bisher
beim TSV: Abteilungsleiter Ski- und Bergsport, Bei-
sitzer TSV Turnabteilung, Trainer B SKi alpin, Kampf-
richterobmann Gerätturnen männl., Jugendvertreter,
TurnschauOrga/Umbauteam/Hallen, 2. Vorstand
Turnförderverein
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Aus Dankbarkeit an die Abteilung
und den Verein (man will ja auch was zurückge-
ben), Erhalt und Förderung des Turnsports in all sei-
nen Facetten, Bereitstellen der bestmöglichen
Bedingungen für talentierte oder auch nur moti-
vierte junge Sportler. Stärken des Vereinsgedan-
kens, um zu zeigen wie wichtig ist es, dass man
als Mitglied auch aufgerufen ist sich aktiv zu betei-
ligen und nicht nur eine Dienstleistung abzurufen

Name: Andy Mayr
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Fachwart Turnen
männlich Hobby(s):
Sport, Musik
Seit wann im TSV: 1988
Welche Tätigkeiten/Ak-
tivitäten/Ämter bisher

beim TSV: Aktiver Turner, Trainer
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Ich möchte den Turnenden meine
Begeisterung für diesen tollen Sport weitergeben -
eine Mischung aus Leistung, Spaß und Teamgeist.
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Name: Thomas Such-
anek 
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Pausenclown und
Beisitzer 
Hobby(s): Volleyball und
Gassi gehen 
Seit wann im TSV: 100

Jahre (gefühlt, real seid ich ein Knirps war)
Welche Tätigkeiten/Aktivitäten/Ämter bisher
beim TSV: Turnen, Fußball, Volleyball, seit 2008 Vol-
leyball (Erwachsene), seit 2014 C-Trainer Breiten-
sport (Fitness und Gesundheit) und Manager
für olympische Mannschaftssportart aus der Gruppe
der Rückschlagspiele!, seit 2012 Spielertrainer für
1-2 Mannschaften in der Mixed Runde München
West, akut Trainer von 2 Mannschaften (D-, und C1-
Liga) und „Vortänzer“ von 16-20 aktiven Volleybal-
ler*innen, Beisitzer Breitensport im TSV Jetzendorf
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Weil es sonst auch keiner macht und
außerdem möchte ich jede und jeden motivieren
Sport im TSV auszuüben und sich auch sonst in den
TSV einzubringen – Stichworte hier: Turnschau, Frau-
tag-Flohmarkt und Co!

Name: Kathi Frosch-
meier 
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Schriftführerin
Hobby(s): Gerätturnen,
Backen, Lesen
Seit wann im TSV: ge-
fühlt schon immer, si-

cher seit dem Mutter-Kind-Turnen (damals als Kind)
Welche Tätigkeiten/Aktivitäten/Ämter bisher
beim TSV: aktive Turnerin, Übungsleiterin
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche

Ziele hast du: Als Trainerin möchte ich den jünge-
ren Mädchen ermöglichen, unseren tollen Sport
auszuüben und dabei mit viel Freude über sich hi-
naus zu wachsen! Als Schriftführerin möchte ich die
Abteilungsleitung unterstützen und dazu beitrage,
die Abteilung Turnen zu gestalten

Name: Mirko „Mücke“
Rumpf
Welche Aufgabe in der
neuen Abteilungslei-
tung: Fachwart „Veran-
staltung“, Beisitzer,
Helfe da wo ich ge-
braucht werde  
Hobby(s): Familie, Intui-

tives Bogenschießen, Zeichnen/Karikaturen
Seit wann im TSV: seit Anfang der 80er Jahre mit
Unterbrechung, seit 2005 als „Familie“ und mehr
oder weniger „passiv“ aktiv.
Welche Tätigkeiten/Aktivitäten/Ämter bisher
beim TSV: Fußball, Turnen, Leichtathletik als Kind,
Volleyball als Jugendlicher, 2016/17 Mitglied des
TSV Vorstands (Beisitzer), seit einigen Jahren Mit-
glied der Turnabteilungsleitung, „Security“ und Ein-
lasskontrolle TSV Turnschau
Warum machst du dieses Ehrenamt und welche
Ziele hast du: Verein bedeutet Ehrenamt! Ich
denke, dass es wichtig ist, auch Mitglieder zu
haben, die – im wahrsten Sinne – nicht nur Vortur-
nen, sondern im Hintergrund mit an den Fäden zie-
hen, die eine Abteilung am Laufen halten. Mein Ziel
ist, die Abteilung da zu stützen und zu unterstützen,
wo es gebraucht wird und der Jugend erlebbar zu
machen, dass sich ehrenamtliche Arbeit noch
immer lohnt und Spaß macht!
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Die Turnerinnen von Kerstin Will, Daniela Will und
Laura Schachtl, sowie die Trainerinnen selbst möch-
ten sich herzlich bei Bezjak Metallbau für die neuen
Gymnastikanzüge und der Steuerkanzlei Schuberth
für die schönen Tops bedanken!
Für die neue Ligasaison wurden die Turnerinnen der

Oberliga 1 und das Trainerteam mit neuen Tops aus-
gestattet. Um bei Lehrgängen oder Trainings -
einheiten vor nationalen Wettkämpfen einheitlich
aufzutreten, wurde ein neuer Gymnastikanzug ent-
worfen und angefertigt.

Vielen Dank für die großartige Unterstützung!

Deutschland Pokal mit starker Jetzen-
dorfer Beteiligung

Am Wochenende, dem 21. – 23. 10. 2022, fand in
Schauenburg – Hoof in der Nähe von Kassel der all-
jährliche Deutschland Pokal statt. Es handelt sich
hierbei um einen Vergleichswettkampf der Bundes-
länder in den Altersklassen 9 – 15 Jahre, bei dem
die jeweils besten 4 bzw. 5 Turnerinnen ihre Heimat
vertreten. Für Bayern war in der AK 9 die Jetzen-
dorferin Sophia Kudorfer am Start, die mit diesem
großartigen Erlebnis und der Ehre zu Bayerns Bes-
ten zu gehören, ein gelungenes Wettkampfjahr be-
endete. Am Wettkampftag selbst konnte sie ihre
Nervosität souverän abschütteln und den Kampf-
richtern, der Bundesnachwuchstrainerin, sowie den
Zuschauern vor Ort und zuhause vor dem Bild-
schirm, schöne DTB-Pflichtübungen, bei denen sich

leider ein kleiner Patzer am Boden eingeschlichen
hatte, präsentieren. Trotz sehr starker Konkurrenz
erreichte die junge Mannschaft einen guten 7. Platz.

Gemeinsam mit den beiden Unterföhringer Turne-
rinnen Leni Urich und Hanna Schmidt ging Mia Belz
in der AK10 an den Start. Das Team erreichte ohne
Streichwertung den 5. Platz. Mia erzielte ihre beste
Wertung am Schwebebalken. 
In der AK12/13 bildeten Madita Mayr und Loane
Thum eine Mannschaft mit Emma Pregenzer (Titt-
moning), Lisa Rudolf (Unterföhring) und Sarah Rau-
scher (Pfuhl). Madita hatte mit ungewohnten
Unsicherheiten am Schwebebalken zu kämpfen,
was ihr sonst nicht passiert. Auch am Stufenbarren
musste sie das Gerät unfreiwillig verlassen. Ihre
Sprungkraft bewies die 12-jährige am Boden und
am Sprung. Auf ihren Überschlag Salto erhielt sie
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die drittbeste Wertung, auch am Boden wurde sie
mit der drittbesten Wertung auf ihre Übung mit
Doppelsalto rückwärts belohnt. Loane hatte keinen
guten Tag erwischt. Sie kam zwar erstmals sturzfrei
durch ihre Barrenübung mit Flugteil vom oberen
zum unteren Holm, konnte das gute Gefühl dann
jedoch nicht auf die anderen Geräte übertragen.
Letztendlich reichte es für das Team für Rang 4.
Mia Reimann startete mit Emily Mühlberger, Emily
Keib und Sarah Feige in der AK14/15. Mia turnte
erstmals einen Wettkampf auf dieser Ebene und
meisterte ihre Sache gut. Sie kam fehlerfrei durch
ihr Programm und wurde in der inoffiziellen Einzel-
wertung tolle 11.

Siegesserie hält an

Zum 4. Mal in Folge holt die Jetzendorfer Oberliga-
Mannschaft den Titel in Bayerns höchster Turnliga.
Es turnten: Lenya Walter, Lilli Bezjak, Lisa Roithmayr,
Johanna Schuberth, Mia Belz, Sophia Steurer, Paula
Betzin, Anna Török, Sabrina Resech und Tinaya
Biere.
Alles andere als einfach war die Ligasaison und die
Vorbereitung auf die drei Wettkämpfe.
Seit den Osterferien wird die Schulturnhalle in Jet-
zendorf saniert, auch das Turnzentrum ist seit Mitte
Juni von den Umbauarbeiten betroffen. Das Aus-
weichquartier, eine Tennishalle im Nachbarort, war
nicht mit allen vier Geräten bestückt und musste
Ende September ebenfalls geräumt werden. So
mussten Turnhallen in München für die Vorbereitung
herangezogen werden.
An drei Wettkampftagen stellte sich das Team der
Konkurrenz. Mit Platz 1 am ersten Wettkampftag
startete die Mannschaft gut in die Saison. Improvi-
siert werden musste am zweiten Wettkampftag, da
drei Turnerinnen fehlten, es konnte Platz zwei er-
turnt werden. Bei den ersten beiden Wettkämpfen

konnte jeweils keine Bestbesetzung gestellt wer-
den.
Spannung war im Finale vorprogrammiert, denn der
TSV Jetzendorf lag nach Ranglistenpunkten gleichauf
mit dem TSV Waging. Im Gesamtpunkteverhältnis
hatten sogar die Waginger Turnerinnen die Nase
vorne und der TSV ging als zweitplatzierter am Fi-
naltag an den Start.
Eltern, Großeltern, kleine Nachwuchsturnerinnen
und ehemalige Athletinnen feuerten das Team an.
Wichtige Punktegarantin war Lenya Walter (Jahr-
gang 2007), die zwei Mal die inoffizielle Einzelwer-
tung gewann und an einem Wettkampf 2. wurde.
Die 11-jährige Johanna Schuberth turnte die Best-
leistung am Stufenbarren. Nach langer Wettkampf-
pause nahmen auch Tinaya Biere (Sprung am 3.
Wettkampf) und Paula Betzin (Stufenbarren am 2.
Wettkampf) wieder am Wettkampfgeschehen teil
und lieferten wichtige Punkte. Lilli Bezjak war im
Aufbautraining nach einer Verletzung und gab alles
um rechtzeitig zum Finale eine schöne Bodenübung
beizutragen. Verlass war, wie schon lange, auf die
„Oldies“ im Team: Anna Török, Sophia Steurer
(beide Jahrgang 2004) und Sabrina Resech (Jahr-
gang 1995) stellen sich neben Gymnasium, Abitur
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und Arbeit in den Dienst der Mannschaft und trugen
zu diesem Erfolg bei. Lisa Roithmayr (Jahrgang
2003) und Mia Belz (Jahrgang 2012) gingen als
Neulinge in der Oberliga an den Start und machten
ihre Sache sehr gut.
Die Teamleistung freute vor allem das Trainerteam
Kerstin und Daniela Will, Laura Schachtl und Ina
Biere.
Mit 124,80 Punkten sicherte sich Jetzendorfs erste
Mannschaft im Finale den Sieg vor dem USC Mün-
chen (115,750 Punkte) und dem TSV Waging mit
113,65 Punkten, was den Gesamtsieg zur Folge
hatte.
Wir freuen uns auf eine spannende Saison 2023!

Erfolgreiche Bayerische Meisterschaft
für die jungen Turnerinnen des TSV
Für die 6- bis 10-jährigen Mädchen fand am Sonn-
tag, den 9.10.2022 in Tittmoning ein bayernweiter
Vergleichswettkampf der einzelnen Jahrgänge, die
Bayerische Meisterschaft statt. Für den TSV Jetzen-
dorf gingen in der Altersklasse 6 Franziska Zitzels-
berger, Valeria Bonia Weber mit Gastturnerin Tamina
Pfister als Mannschaft an den Start. Sie zeigten -
alle drei -sichere, saubere und schöne Übungen, die
dem Pflichtprogramm des DTB angelehnt sind. Für
die Jüngsten begann der Wettkampf am Barren, an
dem vor allem Mut und Kraft gefragt ist, denn die
verschiedenen Hänge und Positionen, sowie ein
Aufzug werden seit diesem Jahr am oberen Holm
des Stufenbarrens gezeigt. Die Turnerinnen zeigten
gleich was in ihnen steckt und holten sich nicht nur
das beste Mannschaftsergebnis an diesem Gerät,
sondern auch die Tageshöchstwertung, die von
Franziska geturnt wurde. Am Balken und Boden
klappten leider nicht alle Elemente so gut wie im
Training, trotzdem kamen die drei sturzfrei durch
ihre Übungen, die sie den Kampfrichtern mit einer

sehr schönen Ausführung präsentieren konnten. Mit
dem letzten Gerät, dem Sprung, konnten sie ihren
ersten Mannschaftswettkampf erfolgreich beenden
und sich mit 8 Punkten Vorsprung das oberste
Treppchen besteigen. Im Anschluss starteten Mia
Küpper und Emma Jacob mit Gastturnerin Helene
Singer in den Mannschaftswettstreit der Altersklasse
7. Auch sie glänzten an den Geräten Sprung, Barren,
Balken und Boden mit tollen Ausführungen und
schönen, sauberen Übungen, die mit wertvollen
Punkten belohnt wurden, sodass sich die Mann-
schaft am Ende über einen tollen 2. Platz freuen
durfte. Es nahmen insgesamt sieben Mannschaften
in der AK7 am Wettkampf teil.
Für die 9- und 10-jährigen Turnerinnen handelte es
sich um einen Einzelwettkampf, der u.a. die Quali-
fikation für den Deutschland Pokal darstellte. Es tra-
ten Lena Elsner (9), Sophia Kudorfer (9) und Mia
Belz (10) für den TSV Jetzendorf an und präsentier-
ten ihre anspruchsvollen Übungen, in denen u.a.
Flick Flacks, Saltos und Überschläge in verschiede-
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nen Variationen und Kombinationen gezeigt werden
müssen. Lena Elsner musste dabei leider sowohl
am Balken als auch am Boden einen Sturz in Kauf
nehmen und landete am Ende auf dem 10. Platz.
Mia kam trotz anfänglicher Nervosität gut durch
ihren Wettkampf und erreichte souverän den 2.
Platz in der Gesamtwertung. Am Balken wurde sie
für ihre schöne Übung sogar mit der Höchstwertung
und damit mit dem Meistertitel an diesem Gerät
belohnt. Sophia Kudorfer, die insgesamt auch einen
guten Wettkampf mit neu gelernten Elementen
zeigte und sich den 3. Platz in der Gesamtwertung
erturnte, gelang dies in ihrer Altersklasse am
Sprung. Mia sicherte sich zudem die Silbermedaille
am Stufenbarren und Bronze am Boden und am
Sprung. Beide Turnerinnen dürfen als Mitglied der
bayerischen Mannschaft ihr Bundesland beim
Deutschlandpokal vertreten.

Europäisches Trainingscamp in Tirrenia

Anfang Juli fand im italienischen Tirrenia das jährli-
che Trainingscamp der Europäischen Turnunion statt.
Die besten Nachwuchsturnerinnen der Länder der
Jahrgänge 2010 und 2011 nahmen am jährlichen
Camp teil.
In Deutschland qualifizieren sich die Erstplatzierten
Turnerinnen des Bundeskadertests des Deutschen

Turnerbundes dafür. Johanna Schuberth und Madita
Mayr vom TSV Jetzendorf hatten das große Glück
mit ihren Trainerinnen Kerstin und Daniela Will nach
Italien reisen zu dürfen.
Acht Trainingstage und ein Tag in Florenz verbrachte
die deutsche Delegation in Italien. Im olympischen
Nachwuchssportzentrum wurde trainiert und über-
nachtet. Auch regelmäßige Strandbesuche standen
auf dem Programm, sowie ein Besuch im Luna-
Park mit Geisterbahn und Autoscouter.
Als Experten waren namhafte Trainer vor Ort, unter
anderem Zoltan Jordanov aus Ungarn und Nicolae
Forminte aus Rumanien, die Turnerinnen zu Welt-
meisterschaften und Olympia begleiteten.
Das Training fand in Kleingruppen an den Geräten
Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden
statt. Zudem gab es Einheiten zu Ballett und Cho-
reografie.
Für die Trainer standen zusätzlich noch theoretische
Stunden auf dem Programm, wo die Experten ihr
Wissen weitergaben.
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Der Austausch mit den anderen Nationen war sehr
interessant und die Turnerinnen hatten miteinander
viel Spaß. Ein Ausflug nach Pisa sorgte für schöne
Erinnerungsfotos. Eine Abschlussshow rundete das
Trainingscamp ab. Das Jetzendorfer Team verbrachte
tolle Tage in Italien, nahm unglaublich viel Input
mit nach Hause und ist Stolz die deutschen Farben
vertreten zu dürfen. 

Goldene Deutsche Jugendmeister-
schaften 2022
Bei den deutschen Jugendmeisterschaften, wurde
die Jetzendorfer Turnerin Madita Mayr Deutsche Ju-
gendmeisterin im Mehrkampf und qualifizierte sich
für drei Finals am darauffolgenden Tag. Als Qualifi-
kationsbeste ging Madita immer als letzte Turnerin
an den Start.
Madita bewies, dass sie Nerven wie Drahtseile hat
und sicherte sich nach dem Mehrkampftitel auch

noch am Sprung, Boden und Schwebebalken den
Titel Deutsche Jugendmeisterin. Schon mehrfach
haben die Jetzendorfer Turnerinnen ihre Konkurrenz-
fähigkeit unter Beweis gestellt und gezeigt, dass
sie mit den großen Turnzentren und Olympiastütz-
punkten mithalten können. Für den ersten Titelge-
winn im Mehrkampf sorgte nun die talentierte und
fleißige Turnerin Madita Mayr, die mit ihrer Eleganz
überzeugte.
Loane Thum stellte sich in der AK13 der nationalen
Konkurrenz. Drei Geräte gelangen ihr gut, am Stu-
fenbarren zeigte sie als einzige Turnerin in dieser
Altersklasse ein Flugelement vom oberen zum un-
teren Holm und hatte dadurch den höchsten Aus-
gangswert. Das Flugelement, ein Unterschwung mit
halber Drehung in den Handstand, klappt gut. Da-
nach fehlt der Schwung und Loane musste die
Übung unterbrechen, was wertvolle Punkte kostete.
Die Konkurrentinnen kamen ohne Fehler durch ihre
leichteren Übungen, daher verlor Loane an Boden.
Ihren Titel vom letzten Jahr konnte Loane am Stu-
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TTS Pokal und Kaderturn CUP
Der TTS Pokal ist ein bundesweiter Vergleichswett-
kampf der Turn-Talentschulmannschaften für die 9-
und 10-jährigen Gerätturnerinnen, der in der Alters-
klasse 11 als Einzelwettkampf ausgetragen und des-
halb Kaderturn Cup genannt wird. Die beste
Mannschaft des jeweiligen Jahrgangs und Bundes-
landes sowie die besten Einzelturnerinnen konnten
sich dafür qualifizieren und trafen sich am 11./12.
06. in Dortmund zu diesem nationalen Event.
Gut vorbereitet und mit dem bayerischen Meisterti-
tel in der Tasche gingen die Jetzendorfer Turnerinnen
Sophia Kudorfer, Lena Elsner, Johanna Kunze mit
Gastturnerin Charlotte Hofmann in der AK 9 für die
Turn-Talentschule Jetzendorf und Johanna Schuberth
in der AK 11 für den TSV Jetzendorf sowie Mia Belz
in der AK 10 als Gastturnerin der Turntalentschule
Unterföhring an den Start.
Gleich morgens im ersten Durchgang starteten die
Jüngsten in der Altersklasse 9, die unter den stren-
gen Blicken der Kampfrichter sowie der Bundes-
nachwuchstrainerin, leider nicht richtig in den
Wettkampf gefunden und wertvolle Punkte liegen-
gelassen haben. Schon am Startgerät, dem Boden,
sah man die Aufregung der Turnerinnen, wodurch
sich leider einige Patzer bemerkbar machten. Am
Sprung riefen sie zwar souverän ihre Trainingsleis-
tung ab, doch am Barren und Balken konnten
 wiederum unglücklicherweise nicht alle Schwierig-
keiten problemlos gezeigt werden. Am Ende durften
sie sich trotzdem über den 9. Platz freuen und neue
Eindrücke, Erlebnisse, Erfahrungen und Ziele mit
nach Hause nehmen. Auch bei Mia und ihren Team-
kolleginnen der Altersklasse 10 wollte an diesem
Tag einfach nichts so klappen wie sie es sich im Trai-
ning erarbeitet hatten. Hier schlichen sich bei den
anspruchsvollen Übungen des DTB einige Unsicher-
heiten und leider auch der ein oder andere Sturz
mit ein, so dass die Mannschaft am Ende auf dem
6. Platz landete.

fenbarren somit nicht verteidigen. Platz 7 im Mehr-
kampf und drei Finalteilnahmen standen am Ende
zu Buche. Am Finaltag war Loane zunächst am 10
cm breiten Schwebebalken an der Reihe. Leider
wurde die Kosakendrehung nicht anerkannt, trotz-
dem reichte es durch akrobatische Schwierigkeiten
zur Bronzemedaille! Im Bodenfinale wurde Loane
Fünfte.
Das Highlight war das Sprungfinale. Nachdem die
anderen Turnerinnen mit guten Sprüngen vorgelegt
haben, übertrumpfte Loane diese und wurde Deut-
sche Jugendmeisterin am Sprung. Die Bundeskader-
turnerin zeigte zwei Yurchenko-Sprünge mit viel
Dynamik.

Überglücklich waren die beiden Turnerinnen Madita
und Loane mit den Trainerinnen Kerstin und Daniela
Will sowie die mitgereisten Eltern.
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Einen deutlich besseren Tag erwischte die 11-jährige
Johanna Schuberth, als erste Turnerin musste sie
gleich an den Schwebebalken. Souverän präsen-
tierte sie ihre Pflicht-Kür mit drei Bonuselementen,
mehr ist nicht erlaubt. Mit 19,25 Punkten und somit
nur minimalen Abzügen setzte sie eine Marke, die
keine andere Turnerin übertrumpfen konnte. Auch
am Boden gelang es Johanna ihre Trainingsleistung
abzurufen und sie erhielt die zweitbeste Wertung.
Am Sprung müssen die Turnerinnen zwei verschie-
dene Sprünge zeigen, einen Yurchenko und einen
Tsukahara bzw. Überschlag. Auch hier überzeugte Jo-
hanna die Kampfrichter mit ihrer Technik und Dyna-
mik und erhielt in Summe der beiden Sprünge die
Tageshöchstwertung. Zu guter Letzt ging es an den
Stufenbarren, Johanna fand keinen guten Rhythmus,
traf den Ansatz der Bückfelge nicht richtig und
musste einen Sturz in Kauf nehmen, der wertvolle
Punkte kostete. Mit 71,075 Punkten übertraf sie die
geforderte Qualifikationspunktzahl zum Bundeska-
dertest (64 Punkte) deutlich und sicherte sich zudem
hinter der starken Konkurrentin Lucia Bracka aus
Berlin (73,250 Punkte) den zweiten Platz. Die Tur-
nerin auf Platz drei hatte bereits über 4 Punkte Rück-
stand. Eine starke Leistung von Johanna.

Goldrausch bei den Bayerischen
 Meisterschaften

Am Sonntag, 15.05.2022 fand in Unterföhring die
bayerische Meisterschaft und damit der landesweite
Start in die Wettkampfsaison 2022 für die Jetzen-
dorfer Turnerinnen statt. Dabei konnten sich die Mä-
dels ab dem Alter von 6 Jahren den strengen Augen
der Kampfrichter stellen, sich präsentieren und alle
erlernten Übungen zeigen. Der olympische Gerät-
turnbereich umfasst verschiedene, speziell auf das
jeweilige Alter ausgerichtete Pflicht- und Kürübun-
gen, die jeweils im Olympiajahr neu auf die inter-
nationalen Ansprüche ausgerichtet werden und
somit im vergangenen Jahr ein neues Design erhal-
ten hatten. Nun konnten die Turnerinnen diese
Übungen an den vier Geräten Sprung, Stufenbarren,
Schwebebalken und Boden erstmals bei der baye-
rischen Meisterschaft zeigen. Das besondere bei
diesem Wettkampf ist, dass man sich hier in man-
chen Altersklassen für einen deutschlandweiten
Wettkampf qualifizieren kann. Er dient quasi als Tor
zur Nationalen Meisterschaft, dem Turn-Talentschul-
Pokal, Kader-Turn-Cup bzw. der Deutschen Jugend-
meisterschaft. Mit diesem Ziel und dem möglichen
bayerischen Meistertitel vor Augen starteten die
Mädels in den Wettkampf und erreichten tolle Er-
gebnisse.
In der Altersklasse 9 starteten für die Turn-Talent-
schule Jetzendorf Charlotte Hofmann, Johanna
Kunze und Sophia Kudorfer, die sich gemeinsam als
Mannschaft den Titel und damit das Startrecht für
den TTS Pokal sicherten. Für Sophia war dies erst
der zweite Wettkampf in ihrer Turnerkarriere, in den
sie zwar sichtbar nervös und nicht ganz sturzfrei
startete, aber durch die Unterstützung der Mann-
schaft, dann doch noch gut hineingefunden hat. Am
Barren, ihrem letzten Wettkampfgerät, konnte sie
sich sogar noch die Tagesbestwertung ihrer Alters-
klasse erkämpfen. Ähnlich nervös startete Mia Belz,
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die in der Altersklasse 10 für die Mannschaft des
TSV Unterföhring antrat, in den Medaillenkampf. Sie
startete an ihrem persönlichen Zittergerät, dem Bar-
ren und konnte mit einer guten Übung den Wett-
kampf eröffnen. Am Balken konnte sie sogar drei
Bonuselemente sowie am Boden einen Überschlag
mit anschließendem Strecksalto zeigen und damit
zu einem tollen Mannschaftsergebnis, das mit dem
bayerischen Meistertitel in der AK 10 belohnt
wurde, beitragen.
In der Altersklasse 11 verwies Johanna Schuberth
die Konkurrenz deutlich auf die hinteren Plätze. Mit
über neun Punkten Vorsprung gewann Johanna das
Mehrkampfergebnis und darf sich nun Bayerische
Meisterin nennen. Zudem gewann Johanna durch
absolut souveräne Leistung auch alle Gerätemedail-
len, vier an der Zahl. Die fünffache Bayerische Meis-
terin überzeugte mit Haltung, Ausstrahlung, Kraft
und turnerischem Können. Johanna qualifizierte sich
für den Kader-Turn-Cup in Dortmund.

Ebenfalls 5-fache Bayerische Meisterin wurde Ma-
dita Mayr in der AK12. Mit fantastischen 47,70
Punkten, der Tageshöchstwertung, holte sie sich
den Titel im Mehrkampf. Am Boden zeigte sie einen
dynamischen Doppelsalto und am Sprung einen
hohen Überschlag Salto. Am Stufenbarren gelang
ihr die Übung mit Kammriesen. Auf den nur 10 cm

breiten Schwebebalken zauberte die 11-jährige Ma-
dita einen Spreizsalto, freies Rad, freien Schrittüber-
schlag und einen Salto vorwärts kombiniert mit
gymnastischen Elementen und eleganter Choreo-
graphie.
Loane Thum darf sich in der AK13 Bayerische Vize-
meisterin nennen. Ebenso gab es die Silbermedaille
am Boden, Stufenbarren und Schwebebalken.
Bronze holte die Turnerin am Sprung. Loane konnte
ihr Potential noch nicht ganz ausschöpfen und muss
noch mehr Stabilität in die Übungen bringen. Umso
bemerkenswerter ist das Ergebnis.
Madita und Loane haben die erforderlichen Punkte
für die Deutschen Jugendmeisterschaften erturnt
und werden die Jetzendorfer Farben vertreten.
Weitere Bayerische Meisterinnen stellt der TSV in
der Altersklasse 14. Lilli Bezjak holte sich den Titel
im Mehrkampf, ihre Trainingskameradin Lisa Roith-
mayr am Schwebebalken und Boden. Lilli wurde
zudem Bayerische Vizemeisterin am Sprung, Bronze
erhielt sie am Stufenbarren und Schwebebalken.
Lenya Walter überraschte in der Altersklasse 15 mit
dem Bayerischen Vizemeistertitel im Mehrkampf,
am Sprung, Stufenbarren und Boden. Nach längerer
Trainingspause zeigte sie keine Nerven und wurde
sogar am Schwebebalken mit dem Meistertitel und
somit der Goldmedaille belohnt.

Doppelsieg bei der Bayerischen
 Landestalentiade
Sechs Mädchen im Alter von sechs bis sieben Jahren
turnten am Sonntag, den 15.05.22 ihre ersten baye-
rischen Meisterschaften in Unterföhring. Es war der
erste richtige Wettkampf für die Nachwuchsturne-
rinnen des TSV Jetzendorf und dann gleich zwei
erste Plätze und weitere großartige Platzierungen.
Emma Jacob, Mia Küpper und Larissa Ogieglo star-
teten in der Wettkampfklasse AK 6.
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Anna Linke, Valeria Weber und Franziska Zitzelsber-
ger traten in der Leistungsklasse AK 6 an.
Erstes Gerät war der Boden. Franziska zeigte eine
sehr schöne, flüssige Bodenübung mit tollem Hand-
stand und Ausdruck. Auch Mia, Valeria und Emma
zeigten eine sehr souveräne Leistung am Boden.
Das zweite Gerät bildete der Sprung. Danach folgte
der Stufenbarren, an dem alle Mädchen den hart
trainierten Aufzug mit Leichtigkeit meisterten und
gelungene Übungen mit viel Spannung zeigten.
Abschließend folgte das Zittergerät – der Schwebe-
balken. Trotz großer Anspannung und vereinzelt Un-
genauigkeiten gelang den Turnerinnen auch dort
eine solide Leistung.
Mia Küpper und Emma Jacob belegten beide mit
48,7 Punkten den ersten Platz. Trotz guter Übungen
reichte es für Larissa leider nur für Platz 6.
In der Altersklasse sechs Jahre belegte Franziska Zit-
zelsberger mit 47, 75 den vierten Platz, dicht ge-
folgt von ihrer Teamkollegin Valeria Weber, die den
fünften Rang erreichte. Anna Linke konnte sich den
8. Platz sichern.
Insgesamt war dies ein gelungener erster Wett-
kampf der Turnerinnen, worauf sie sehr stolz sein
können. Auch die Trainerinnen Hannah, Anna, Vroni
und Katja sind sehr zufrieden und freuen sich auf
viele weitere Erfolge.

Madita Mayr und Loane Thum
 gewinnen Spieth CUP
Nach zweijähriger Pause konnte wieder der Spieth
Cup durchgeführt werden. Die 15. Auflage fand wie
gewohnt in Berkheim bei Stuttgart statt und lockte
bundesweit und über die Landesgrenze hinaus Tur-
nerinnen an. Fünf Turnerinnen vertraten den TSV
Jetzendorf.
In der Altersklasse 10 wurde Mia Belz 15. Erstmals
nahm sie an solch einem Wettkampf teil und hatte
daher mit großer Nervosität zu kämpfen.

In der Altersklasse 11 erwischte Johanna Schuberth
keinen guten Tag erwischt und konnte ihre Trai-
ningsleistung nicht abrufen. Trotzdem erreichte sie
noch mit über 64 Punkten den 4.Rang.
Deutlich besser lief es bei Madita Mayr in der AK12.
Mit unglaublichen 47,2 Punkten sicherte sich Madita
souverän den Sieg vor zwei Turnerinnen vom Olym-
piastützpunkt Stuttgart. Madita durfte erstmals ihre
neuen Kürübungen dem Kampfgericht und den Zu-
schauern präsentieren. Am Sprung, Schwebebalken
und Boden wurden ihre Übungen mit Höchstpunkt-
zahl bewertet. Dabei zeigte Madita viele neue Ele-
mente, beispielsweise einen Doppelsalto am
Boden, Salto vorwärts auf dem Schwebebalken und
am Sprung einen Überschlag mit Salto vorwärts in
der zweiten Flugphase. Auch am Stufenbarren be-
inhaltete ihre Übung neue Elemente: Riesenfelgen

mit halber Drehung, Kammriesen und einen Kon-
tersalto als Abgang.
Auch in der AK13 ging der Sieg nach Jetzendorf.
Loane Thum zeigte erstmals am Stufenbarren ein
Flugteil vom oberen zum unteren Holm. Ihr gebück-
ter Yurchenko am Sprung wurde mit Bestnote von
den Kampfrichtern bewertet. Am Boden und Stu-
fenbarren belohnte sich die junge Turnerin ebenfalls
mit Höchstwertungen. Insgesamt 44 Punkte er-
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turnte sich Loane, eine höhere Punktzahl wurde
durch drei Absteiger am Balken verhindert.
Lilli Bezjak turnte sicher ihre Übungen und wurde 7
in der AK14. Mit neuer Bodenkür startete sie in den
Wettkampf. Am Sprung gelang ihr der gebückte Tsu-
kahara mit einem gutem Abdruck in den Stand.

Turnmadl-Superkraft-Test ein voller
 Erfolg
Der Deutsche Turnerbund hat im Rahmen des Struk-
turprozesses „Leistung mit Respekt“ Grundsätze für
das Wettkampfprogramm Nachwuchs festgelegt.
Ein Grundsatz sind kindgerechte Wettkämpfe, bei
denen die Turnerinnen Wettkampferfahrung sam-
meln sollen.
Die Turn-Talentschule Jetzendorf hat einen „Turn-
madl-Superkraft-Test“ druchgeführt. Gefordert
waren Übungen aus dem Bereich Kraft, Beweglich-
keit, Schnelligkeit und Geschicklichkeit. In fünf Al-
tersklassen ab 6 Jahren traten die Turnerinnen an.
Dabei wurde der Wettkampf kindgerecht umgesetzt
werden. Das Maskottchen „Löwi“ vom Bayerischen
Turnerbund tanzte genauso wie die Prüfer/innen,
Trainer und Turnerinnen zur Eröffnung und vor der
Ergebnisbekanntgabe. Schöne Urkunden und kleine
Geschenke gab es zur Siegerehrung. Strahlende Tur-
nerinnen verließen nach einem rundum gelunge-
nem „Turnmadl-Superkraft-Test“ die Turnhalle.

MUENCHEN.TV zu Besuch in Jetzendorf

muenchen.tv hat im Frühjahr 2022 Jetzendorf be-
sucht.  Sophia Dreyer, die Moderatorin der Hei-
matgschichtn, und ihr Kameramann haben auch bei
uns in der Turnhalle vorbei geschaut und waren be-
geistert.
Den Beitrag kann man hier anschauen:

https://www.muenchen.tv/mediathek/video/hei-
matgschichtn-bei-den-turnerinnen-in-jetzendorf/

Acht Landeskaderplätue und drei
Bundeskaderplätze 2022

Im Jahr 2022 sind Helene Hubner, Lena Elsner
(beide Jahrgang 2013), Laura Ogieglo, Mia Belz
(beide Jahrgang 2012), Johanna Schuberth (Jahr-
gang 2011), Madita Mayr (Jahrgang 2010), Loane
Thum (Jahrgang 2009) und Lilli Bezjak (Jahrgang
2008) Mitglied im Bayerischen Landeskader. Dafür
müssen die Mädels sich jedes Jahr aufs Neue über
ihr Wettkampfergebnis für einen speziellen Aus-
wahlwettkampf qualifizieren. In diesem werden die
athletischen und technischen Fähigkeiten der Teil-
nehmerinnen geprüft. Es kommt dabei einerseits
auf gute Schnellkraft, Kraftausdauer und Beweglich-
keit sowie andererseits auf die technisch korrekte
Ausführung altersentsprechender Elemente an. Zu-
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sammen mit dem Wettkampfergebnis bilden die er-
reichten Punkte in der Athletik und Technik die
Grundlage für die Aufnahme in den Kader.
Die „alten Hasen“ des TSV Jetzendorf Johanna
Schuberth, Madita Mayr und Loane Thum glänzten
im Wettkampfjahr 2021 wieder einmal mit tollen
Platzierungen und Wettkampfergebnissen, sodass
sie sich sogar für den Auswahlwettkampf auf Bun-
desebene qualifiziert und damit automatisch ihren
Platz im Landeskader verteidigt haben. Auch Lilli
Bezjak ist aus dem Landeskader nicht mehr weg zu
denken. Sie ist seit einigen Jahren beständig Teil
des Team Bayern und konnte sich auch für 2022,
über die Teilnahme bei der Deutschen Jugendmeis-
terschaft, ihren Platz sichern. Somit gingen 8 der
36 Kaderplätze an die acht- bis dreizehnjährigen
Turnerinnen des TSV Jetzendorf.
Johanna Schuberth, Madita Mayr und Loane Thum
gehörten zudem auch 2022 dem Deutschen Bun-
deskader im Gerätturnen an. Loane wurde in den
Nachwuchskader 1 berufen, Johanna und Madita in
den Nachwuchskader 2.
Johanna (AK10) und Madita (AK11) konnten den
Bundeskadertest im November 2021 gewinnen,
Loane (AK12) wurde in ihrer Altersklasse 2. Bezieht
man das Wettkampfergebnis mit ein, landeten alle
drei auf dem ersten Rang! Mit diesem wunderbaren
Ergebnis machte Jetzendorf in der Turnwelt erneut
auf sich aufmerksam.

Pre Olympic Youth Cup in Essen

Beim Pre Olympic Youth Cup, einem Internationalen
Wettkampf in Essen, gingen gleich drei Turnerinnen
des TSV Jetzendorf mit Turnerinnen an den Start. 
Sie treten gegen Sportler aus anderen Bundeslän-
dern, sowie aus Belgien an.
Loane Thum startet in der AK12/13. Loane (AK13)
zeigte eine fast fehlerfreie Stufenbarrenübung mit

einem Überflug vom oberen zum unteren Holm und
beendete ihre Übung mit einem sauberen Abgang.
Am Schwebebalken konnte sie ihre Nervosität nicht
verstecken und musste einen Sturz beim freien Rad
sowie beim Abgang in Kauf nehmen. Am Boden
zeigte sie eine fast fehlerfreie Choreografie. Den
Wettkampf beendete Loane mit einem Yurchenko
gebückt, einem Flick-Flack auf den Sprungtisch mit
anschließendem Salto rückwärts gebückt. Sie be-
legte mit 42,70 den 4. Platz hinter den belgischen
Turnerinnen. In der AK14/15 gingen Lenya Walter
(AK15) und Mia Reimann (AK14) an den Start und

konnten sich beiden gut präsentieren und einen na-
hezu fehlerfreien Wettkampf turnen. Mia zeigte am
Stufenbarren eine sehr gute Übung mit Kammriesen
und einem Kontersalto mit halber Schraube als Ab-
gang. Der sogenannten Zitterbalken ließ sie unbe-
eindruckt und auch hier präsentierte sie sich nahezu
fehlerfrei. Am Boden glänzte Sie mit einer Doppel-
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Bayern-Cup LK 1- 3 am 29.05.2022 in
Unterföhring
1.    Anna-Lena-Stiemer
      AK16+17 LK1
      qualifiziert zum

Deutschland-Cup
8.   Katharina 

Froschmeier 
AK18+ LK 2

16.  Fiona Kolbeck
      AK18+ LK 2
1.    Mila Pott
      AK12+13 LK2
2.    Lara Huber
      AK12+13 LK2
7.    Anna Pfündl AK16+17 LK3
10.  Finja Weingartner AK12+13 LK3
21.  Anna Berthold AK12+13 LK3
3.    Juliana Moll AK10+11 LK3 

Landesliga – 1. Wettkampf am
25.06.2022 in Buttenwiesen

In der Landesliga 3 zeigte die 2. Mannschaft des
TSV mit Veronica Fischer, Katharina Froschmeier,
Anna Pfündl, Anna-Lena Stiemer und Carla Wünsche
ihr Können in der Leistungsklasse 2 gegen 7 Mann-

schaften aus ganz Bayern. An den jeweiligen Gerä-
ten dürfen vier Turnerinnen starten und die besten
drei Wertungen bilden das Mannschaftsergebnis. 
Am Sprung turnten die Mädels gute Sprünge und
erreichten mit 35,7 Punkten das zweitbeste Ergeb-
nis. Am Stufenbarren erzielte die Mannschaft mit
36,75 Punkten das beste Ergebnis in der Konkur-
renz. Am „Zittergerät“, dem Schwebebalken kamen
Veronica, Katharina und Anna-Lena trotz einiger Un-
sicherheiten ohne Sturz durch ihre Übungen und
sammelten weitere 32,5 Punkte. Abschließend freu-
ten sich die Mädels darauf am Boden ihre Choreo-
grafien zur eigenen Musik zu zeigen. Mit schönen
hohen Saltos und guten Spreizwinkeln erzielten sie
stolze 39,2 Punkten und damit ebenfalls die beste
Mannschaftsleistung. Anna-Lena zeigte perfekte
180° Spreizwinkel, bekam ein Lob vom Kampfge-
richt und wurde mit der Tageshöchstleistung von

schraube rückwärts und einer Einfachschraube vor-
wärts. Sie schloss den Wettkampf mit einem guten
Tsukahara gebückt ab. Lenya musste am Stufenbar-
ren leider einen Sturz in Kauf nehmen, konnte aber
ihre Übung solide zu Ende turnen. Am Balken zeigte
Sie einen akrobatische Verbindung aus einem Meni
mit Spreizsalto, welche sie einwandfrei in den Stand
gebracht hat. Leider musste sie einmal das Gerät
unfreiwillig verlassen, erhielt aber trotzdem die
Höchstwertung der Altersklasse am Schwebebalken.
Am Boden turnte sie eine schöne Übung mit einer
Doppelschraube und einer Einfachschraube. Den
Wettkampf schloss sie mit einem guten Überschlag
Salto in den Stand ab. In einem sehr starken Teil-
nehmerfeld reichte es am Ende für Lenya mit 43,45
Punkten für Platz 4 und Mia mit 42,60 Punkten für
Platz 5. Unterstützt wurden die Mädchen von Trai-
nerin Laura Schachtl, die sehr stolz auf die Leistung
ihrer Turnerinnen ist.

Anna-Lena Stiemer  

Von links: Trainer Josef Kolbeck, 2. Mannschaft: Carla Wünsche,
Katharina Froschmeier, Anna-Lena Stiemer, Anna Pfündl, Vero-
nica Fischer, Trainerin Tanja Rieß, vorne: Trainerin Anna
Schmeller, 3. Mannschaft: Lara Huber, Mila Pott, Sophia Kudor-
fer, Juliana Moll, Ida Betzin, Trainerinnen Lena und Susanne
Glaser
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2. und 3. Mannschaft

14,35 Punkten belohnt. Zufrieden mit den Leistun-
gen, wurde es dennoch spannend bei der Sieger-
ehrung. Einzelne Wertungen waren zwar bekannt,
aber die Leistungen der anderen Mannschaften
während des Wettkampfes einzuschätzen, ist immer
schwierig. So war es eine Riesenüberraschung als
die Mannschaft des TSV als Erste und sogar mit 3
Punkten Vorsprung vor dem TSV Hof und dem TSV
Obing I auf das Siegerpodest gerufen wurde. Be-
treut wurden die Mädels von Josef Kolbeck, Lena
Glaser und Tanja Rieß. 

Landesliga – 2. Wettkampf am
02.07.2022 in Waging
Nur eine Woche nach Buttenwiesen fand der 2.
Wettkampftag in Waging am See statt. Das Team
der Landesliga 3 startete mit Veronica Fischer, Ka-
tharina Froschmeier, Anna Pfündl, Anna-Lena Stie-
mer und Carla Wünsche wieder in derselben
Besetzung. Am Sprung zeigten Anna, Anna-Lena
und Katharina deutlich bessere Ausführungen und
sicherten sich mit über 37 Punkten das beste Er-
gebnis. Am Stufenbarren und Balken kamen jeweils
ein Sturz in die Wertung. Am Boden zeigten Carla,
Veronica, Anna und Anna-Lena ausdrucksstarke
Übungen und erzielten auch hier mit 38,6 Punkten

das beste Ergebnis. Bei der Siegerehrung konnten
sich das Team über Platz 2 und die Tabellenführung
nach beiden Wettkämpfen freuen. Trainer waren
Lena Glaser und Josef Kolbeck dabei und auch ei-
nige Mädels sind zur Unterstützung dabei gewesen.

Deutschland-Cup am 09.07.2022 
in Waging
Aus ganz Deutschland waren 28 Turnerinnen der Al-
tersklasse 16/17 nach Waging am See in die Ber-
gader Arena angereist. Sie hatten sich in
Leistungsklasse LK 1 zum Deutschland-Cup qualifi-
ziert, der vom TSV Waging bestens ausgerichtet
wurde. Anna-Lena Stiemer, die von Lena und Su-
sanne Glaser betreut wurde, startete gut am
Sprungtisch und erhielt 12,65 Punkte. Am Stufen-
barren musste sie das Gerät verlassen und bekam
10,60 Pkt. Am Schwebebalken turnte sie bis kurz
vor Schluss souverän und sicher die angeforderten
Elemente und musste beim letzten Element abstei-
gen. Dennoch honorierten die Kampfrichter ihre
Übung mit 12,85 Pkt. Leider lief es am Boden die-
ses Mal nicht so gut. Ein Sturz und die Aberkennung
einer Anforderung durch die Kampfrichterinnen er-
gaben hier nur eine Punktzahl von 12,30 Pkt. Ins-
gesamt schade, es wäre eine bessere Platzierung
als der 14. Platz drin gewesen, war es jedoch für
Anna-Lena, nach Bayern-Cup und zwei Liga-Wett-
kämpfen der 4. Wettkampf in Folge. 

Gauturnfest am 16.07.2022 
in Niederscheyern
P-Übungen Gerät-Vierkampf
3. Mireia Kolbeck                       Pw02
2. Anna Berthold                       Pw04
6. Susi Pardus                           Pw04
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1. Frida Wenger                         Pw05
2. Heidi Brückner                       Pw05
10. Lilly Beyreuther                     Pw05
12. Ida Schmelzer                       Pw05
14. Luisa Seis                             Pw05
2. Larissa Grossmann                  Pw06
4. Liselotta Winklmair                 Pw06
5. Elisa Berger                           Pw06
9. Paula Wiedemann                   Pw06
2. Mia Küpper                           Pw08
4. Emma Jacob                          Pw08
9. Maria Kramer                         Pw08

13. Mia Großmann                      Pw08
16. Mathilda Boser                      Pw08
21. Mia Düring                           Pw08
23. Melina Docter                       Pw08
1. Justin Belz                             Pm03

Gemischter Wettkampf – Turnen + Leichtathletik
3. Rosalie Gollwitzer        Gw04
AK-Übungen, AK 6.          Franziska Zitzelsberger, Valeria Weber, Anna Linke (außer Konkurrenz)

Der Abschluss der Landesliga fand in Unterföhring
statt. In der Landesliga 3 turnten Veronica Fischer,
Katharina Froschmeier, Fiona Kolbeck, Anna Pfündl,
Anna-Lena Stiemer und Carla Wünsche für den TSV.
Trotz Sommerpause und erschwerten Trainingsbe-
dingungen ohne Turnhalle und -Zentrum in Jetzen-
dorf - dafür in der Tennishalle in Petershausen,
Turnhalle in Gerolsbach, der Dreifachturnhalle in
Niederscheyern und zwei Trainingseinheiten im
Landesleistungszentrum in München – freuten sich

alle auf den Wettkampf. Am Sprung erzielten Ka-
tharina, Fiona und Carla mit 35,35 Punkten das 3.
beste Teamergebnis. Am Stufenbarren kamen Ka-
tharina und Anna solide durch ihre Übungen. Vero-
nica blieb leider mit ihrem Riemchen hängen und
Anna-Lena bekam etwas mehr Abzug für einen
Zwischenschwung. Das „Zittergerät“ der Schwebe-
balken wurde seinem Namen diesmal leider bei
allen gerecht. Fiona, Carla, Katharina und Anna-
Lena zeigten gute Spreizwinkel und keine groben

Saisonabschluss Landesliga 2022 am 15.10.2022 in Unterföhring

Turnmause, AK 5 + 6 Justin Belz
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Wackler, mussten das Gerät verlassen und ließen
so 3 Punkte für die Teamwertung liegen. Am Boden
zeigte Carla ihre Freude mit einer ausdrucksstarken
Übung und wurde mit 12,75 Punkten, ihrer neuen
persönlichen Bestleistung belohnt. Anna steuerte
12,45 Punkte bei. Auch Fiona turnte eine schöne
Übung, stürzte aber leider in der letzten Akrobatik-
bahn. Zum Abschluss zeigte Anna-Lena ihre Boden-
übung auf den Punkt (14,35 Punkte) und bekam
vom Kampfgericht nur 1,55 Punkte Abzug. Am Ende
reichte es mit 0,6 Punkten Rückstand auf den TSV
Hof für einen zufriedenen 4. Platz. Im Gesamter-
gebnis turnte sich die Mannschaft hinter den TV Co-
burg-Ketschendorf ll und vor den TV Obing l auf
einen starken 2. Platz. Betreut wurde das Team von
Josef Kolbeck und Lena Glaser. Es waren drei span-
nende Wettkämpfe mit sehr gutem Zusammenhalt
und Spaß am Turnen. Die Vorfreude für die Ligasai-
son 2023 ist auf jeden Fall schon groß.

Gau-Mannschaftswettkämpfe 
in Gerolfing am 22.10.2022

Am 22.10. fand für drei Jetzendorfer Mannschaften
der Bayernpokal in Gerolfing statt. Finja Weingart-
ner, Rosalie Gollwitzer, Frida Wenger und Heidi
Brückner turnten in der AK 12/13 (WK 13). In der
AK 14-17 (WK 12) wurden Lena Öttl, Zoe Stocker,
Rebecca Griebler und Anna Pfündl, von Lena-Sophie
Schieber (SV Wettstetten) unterstützt. Für die Akti-
ven 18+ (WK 11) starteten Fiona Kolbeck, Veronica
Fischer, verstärkt durch Charlotte Brödenfeld (MTV
Pfaffenhofen). Bei der Siegerehrung stand das Team
der AK 12-13 auf Platz 3, vor dem FC Gerolfing. Die
AK 14-17 freute sich mit mehr als sieben Punkten
vor dem TSV Gaimersheim über Platz 2 und die Teil-
nahme am Regionalentscheid. In der AK 18+ gab
es keine Konkurrenz und so blieb nur der Sieg, die
zweite Qualifikation und somit ein kompletter Me-
daillensatz für den TSV. In der inoffiziellen Einzel-
wertung erturnte Fiona den Höchstwert von 67,5
Punkten, dicht gefolgt von Anna mit 66,95 Punkten.
Betreut wurden die Mannschaften von Lena Glaser,
Nicki Niedermeier und Stefanie Weingartner und.
Als Kampfrichter waren Brigitte Froschmeier, Marcel
Hofmann, Anna-Lena Stiemer und Tobias Berthold
im Einsatz. Die Mannschaften des WK 11 und 12Erfolgreicher Abschluss der Liga-Saison

Gau-Mannschaftswettkampfe
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haben sich zum Regionalentscheid am 13. Novem-
ber in Töging qualifiziert. Nachgerückt ist ebenfalls
die Mannschaft des WK 14 mit Lilly Beyreuther
2012, Ida Schmelzer, Luisa Seis, Luisa Menhorn und
Pia Hofmann.

Turn10-Einzelwettkampf am
23.10.2022 in Gerolfing
1. Korbinian Blatt                  WK 1306
3. Ludwig Blatt                     WK 1306
3. Ludwig Mayr                    WK 1308
1. Justin Belz                        WK 1314
2. Tim Bauer                        WK 1314
20. Lotte Klaas                      WK 1408
21. Leni Weingartner              WK 1408
36. Leni Schieg                      WK 1410
2. Susi Pardus                      WK 1412
1. Susanne Glaser                 WK 1455

Von links: Trainer Sebastian Domes, Justin Belz, Tim Bauer,
Ludwig Mayr, Ludwig Blatt, Korbinian Blatt, Leni Weingartner,
Lotte Klass, Susi Pardus und Betreuerin Anna Pfündl

Lena-Sophie Schieber (SV Wettstetten) verstärkt.
Am Sprung konnte nur Lena-Sophie durch einen
sehr guten Überschlag mit halber Drehung in der
ersten und zweiten Flugphase (17,5 Punkte) über-
zeugen. Anna zeigte nach einem missglückten ers-
ten Versuch, einen routinierten zweiten Sprung
(16,9 Punkte). Rebecca turnte einen Überschlag mit
so viel Power, dass sie sich bei der Landung leider
abstützen musste. Mit 63,4 Punkten erzielte das
Team jedoch das 2. beste Ergebnis der Konkurrenz.
Gute Übungen am Stufenbarren lieferten Anna, Su-
sanne und Lena. Am Schwebebalken blieben Lena-
Sophie, Lena und Susi sturzfrei, mussten aber einige
Abzüge hinnehmen. Einen schönen Abschluss zeigte
die Mannschaft am Boden mit 62,9 Punkten, dem
zweitbesten Ergebnis. Hier haben Anna, Lena-So-
phie und Lena nochmal aufgestockt und zeigten je-
weils eine schwierigere Pflichtübung als im Oktober.
Lena-Sophie erzielte mit 17,15 Punkten (von 19
Punkten) die zweitbeste Wertung der Konkurrenz.
Am Ende freute sich das Team unter 9 Mannschaf-
ten über Platz 3 und damit einen guten Abschluss
eines dennoch guten Wettkampfjahres, wenn auch
ohne die gewohnten Trainingsbedingungen. Betreut
wurden die Mädels von Lena Glaser, Kampfrichterin
war Tanja Schweigard (SV Wettstetten).

Regionalentscheid
Niederbayern/Oberbayern am
13.11.2022 in Töging

In der Altersklasse 14-17 wurden Lena Öttl, Rebecca
Griebler, Susi Pardus und Anna Pfündl, erneut von

Von links: Trainerin Lena Glaser, Anna Pfündl, Susi Pardus, Lena
Öttl, Rebecca Griebler und Lena-Sophie Schieber 
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Die Mannschaft der Aktiven 18+ mit Charly Bröden-
feld, Katharina Froschmeier, Fiona Kolbeck und Carla
Wünsche hat mit dem 1. Platz vor dem TSV Siegs-
dorf zum Landesfinale am 26.11.2022 in Illertissen
qualifiziert.

Neue Kampfrichter-C-Lizenzinhaber -
innen
Sophia Steurer und Carla Wünsche haben an der
Ausbildung zur C-Lizenz teilgenommen und die Prü-
fungen mit erfolgt abgelegt.

Showtag des Bayerischen Turnverban-
des am 30.04.2022 in Landshut

Es sind Momente, die es für die jungen Turnerinnen
und Turner des TSV Jetzendorf schon lange nicht
mehr gab. Endlich wieder ein Wettbewerb, endlich
wieder Publikum. Der letzte Auftritt der TurnTraum-
Gruppe war im März 2019. So war die Vorfreude
groß und die Vorbereitung schwierig, da es Pande-
mie-bedingt nur zweimal gelungen ist, dass die 14
Aktiven beim Training vollzählig waren. Der 4. BTV-
Showtag in der Turnhalle des ETSV 09 Landshut war
für die mehr als 300 Teilnehmer mit mindestens
ebenso vielen Zuschauern ein tolles Erlebnis und
auch wieder pures Gänsehautgefühl. Die Gruppe
des TSV Jetzendorf mit 13 Mädchen und einem Jun-
gen im Alter von 10 bis 16 Jahren hatte sich dieses

TurnTraum-Gruppe beim Showtag

Mal für die Teilnahme am Wettbewerb „Showtime“
und nicht für „Tuju-Stars“ entschieden. Zahlreiche
Fans und Eltern erlebten eine schöne Darbietung
zum Lied „Hoch“ von Tim Benzko. Eine Jury bewer-
tete neben Präzision, Bewegungsqualität und Cho-
reografie auch Showfaktoren wie Kostüme,
Requisiten, Musikauswahl und Dramaturgie. Am
Ende erhielt die TurnTraum-Gruppe das Prädikat
„gut“, womit die Trainerinnen Lena und Susanne
Glaser sehr zufrieden waren. 

Finnische Landesgymnaestrada vom
09.06.2022 in Tampere
Fünf Tage, die sich im Leben als unvergessliches Er-
lebnis einprägen werden. Die Gruppe bestehend
aus elf Mädchen und drei Betreuern meldete sich
Ende 2021 zum „Dance-Bild“ an, zu dem der fin-
nische Verband eingeladen hatte. Ein halbes Jahr
lang bereiteten sich die Aktiven unter Leitung von
Susanne Glaser in wöchentlichen Trainingseinheiten
darauf vor. Dazu kamen zwei regionale Proben in
Holzkirchen und Augsburg mit 87 Tänzern und 24
Akrobaten aus den sieben bayerischen Vereinen
Forstern, Freising, Holzkirchen, Jetzendorf, Landshut,
Pliening-Landsham und Weiden. Das sogenannte
„Dance-Bild“, eine Choreografie aus Dance-Ele-
menten und akrobatischen Teilen, das von 270 Teil-
nehmern aus 14 deutschen Vereinen bei der
Schlussveranstaltung auf den Rasen des Ratinan-
Stadions gezaubert wurde, war der Höhepunkt. Die-
ses Dance-Bild „Rhythm“ wurde von Birke Kotre,
der Landesfachwartin für Show & Vorführung in
Bayern, zusammen mit Stefanie Böhler (Akrobatik)
auf die Füße gestellt. Zum Auftritt der Jetzendorfer
Mädchen im Alter von zehn bis 20 Jahren mit Elena
Appel, Paula Betzin, Heidi Brückner, Veronica Fi-
scher, Katharina Froschmeier, Sophia Kistler, Susi
Pardus, Lena Öttl, Laura Schmeller, Sophia Steurer,
Anna Wittmer und ihrem Betreuerteam Claudia Öttl,
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Benjamin Bebst konnte den TSV-Jetzendorf bei drei
Einrad-Meisterschaften erfolgreich repräsentieren.
Vom Einrad-Halbmarathonrennen in den Haßbergen

über die Deutsche Meisterschaft im Einrad-Mara-
thon in Görlitz bis zur Einrad-Weltmeisterschaft in
Frankreich war im Jahr 2022 einiges geboten.

TURNEN – Breitensport
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Uwe Brückner und Susanne Glaser auf der City-
Bühne am Marktplatz in Tampere war auch die Vi-
zepräsidentin Allgemeines Turnen des Deutschen

Teilnahme Finnische Landesgymnaestrada Tampere

Einradfahren 2022 – Erfolgreiches Wettkampfjahr für Jetzendorfer Einradfahrer

Turner-Bundes Michaela Werkmann präsent. Sie
zeigte sich begeistert vom Auftritt der Jetzendorfer
Gruppe.
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Einrad-Halbmarathon-Rennen in den
Haßbergen

Erfreulicherweise konnte nach der langen Corona-
pause der sogenannte Haßbergtest im fränkischen
Hofheim endlich wieder ausgetragen werden. Ein
sehr gut organisiertes Mountainbikerennen, zu dem
am 07. Mai 2022 auch wieder Einradfahrer- und
Fahrerinnen eingeladen und vom gesamten Orga-
nisationsteam herzlich begrüßt wurden.
Dieser Einladung folgte auch Benjamin Bebst, der
für den TSV-Jetzendorf in der Master-Unlimited-
Klasse antrat. Dabei kam sein 36 Zoll-Langstrecken-
Einrad zum Einsatz.
Dieses Jahr waren in der Summe 870 Höhenmeter
(bergauf und bergab) über eine 24 km lange, ab-
wechslungsreiche Rennstrecke zu bewältigen. Die
konditionell sehr anspruchsvolle Tour führte auf
überwiegend steilen Teer-, Sand-, Feld- und Wur-
zelwegen durch die schöne Wiesen- und Waldland-
schaft des Naturparks Haßberge. Diese Art von

Wettkampf wird in der Regel als Cross-Country-Ren-
nen bezeichnet.
Benjamin kam nach 1:57:49 Stunden erschöpft aber
glücklich im Ziel an. Mit dieser Zeit erreichte er den
2. Platz seiner Altersklasse und freute sich über
seine Silbermedaille.
In Jedem Fall war dieses Rennen ein wichtiger Test-
lauf für die nachfolgende Deutsche Meisterschaft in
Görlitz.

Deutsche Meisterschaft im Einrad-
 Marathon-Rennen in Görlitz
Am 12. Juni 2022 wurde im Freistaat Sachsen, in
der Stadt Görlitz die Deutsche Meisterschaft im Ein-
rad-Marathon-Rennen veranstaltet. Das Rennen
wurde sowohl in der Standard- als auch in der Un-
limited-Klasse ausgetragen. 

Benjamin startete bei heißem Hochsommerwetter
für den TSV-Jetzendorf wieder mit seinem 36 Zoll-
Langstrecken-Einrad in der Kategorie „Unlimited“. 
Die in den letzten Jahren auch über polnisches Gebiet
führende Rennstrecke war infolge von umfangreichen
Straßenbaumaßnahmen auf polnischer Seite nicht be-
fahrbar. Ersatzweise wurde vor den Toren von Görlitz
eine neu geteerte Bundesstraße für einige Stunden
komplett gesperrt und bestens abgesichert. Somit
lagen ideale Wettkampfbedingungen vor. 
Diese 42,195 km lange Marathonstrecke konnte
Benjamin in einer Zeit von 2:04:26 Stunden bewäl-
tigen und erkämpfte sich damit in der AK 40+ den
4. Platz. In der Expertwertung, also über alle Alters-
klassen hinweg, kam er damit auf den 7. Platz.
Benjamin war mit seiner Durchschnittsgeschwindig-
keit von 20,3 km/h sehr zufrieden, da sich die kör-
perliche Erschöpfung in Grenzen hielt. Das
Wettkampfergebnis bot damit interessante Aussich-
ten für das Highlight jeden Sportlers, die Einrad-
WM-2022.
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Einrad-WM 2022 in Frankreich

Nach mehrfacher Verschiebung konnte dieses Jahr
tatsächlich die Einrad-Weltmeisterschaft (UNICON)
in Frankreich stattfinden. Hierzu reisten ca. 1.500
Einradsportler und Sportlerinnen samt Trainerstab
aus 40 Nationen in Grenoble, der Hauptstadt des
Departement Isère an, um in der Zeit vom
26.07.2022 bis 06.08.2022 an den Wettkämpfen
teilnehmen zu können.

Benjamin Bebst hat sich im Vorfeld der WM vorwie-
gend auf seine Lieblingsdisziplin der Langstrecke
konzentriert und absolvierte die bereits genannten
Wettkämpfe sowie regelmäßig Halbmarathon-Trai-
ningseinheiten. Parallel dazu suchte und er nach
einer technischen Lösung um die Sitzposition auf
seinem 36 Zoll-Einrad und damit die Kraftübertra-
gung zu optimieren. Kurz vor der Abreise fand er
die für ihn ideale Lösung. 

Die Anstrengungen haben sich gelohnt. Trotz einer
hartnäckigen Erkältung konnte Benjamin bei dem
10 km-Langstreckenrennen mit einer Zeit von 28:05
Minuten in der Altersklasse 50+ den 5. Platz errei-
chen. 

Und auch beim 42,195 km-Marathonrennen gelang
es ihm in der AK 50+ mit seiner persönlichen Best-
zeit von 1:55:17 Stunden den 5. Platz zu erkämpfen.
Seine Durchschnittsgeschwindigkeit konnte er auf
22 km/h deutlich steigern.
Diese beiden 5. Plätze bei den Einrad-Langstrecken-
Rennen waren aufgrund der starken und bis zu 12
Jahre jüngeren Konkurrenz in der Unlimited-Klasse
nicht zu erwarten. Leider wird im Einradsport keine
Altersklasse 60+ ausgelobt. Die jüngere Konkurrenz
nimmt damit stetig zu. Umso mehr freute sich Ben-
jamin über das Erreichte.
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Aus gesundheitlichen Gründen konnte Benjamin nur
noch in drei weiteren Einrad-Disziplinen starten und
belegte folgende Plätze:
- Hochsprung 14. Platz (AK 30+)
- Palettenhochsprung 13. Platz (AK 30+)
- 100 Meter Bahnrennen 25. Platz (AK 50+)

Das von Jetzendorf 760 km entfernt gelegene Gre-
noble war zu diesem Zeitpunkt von den Tempera-
turen her ein „heißes Pflaster“ und lies die
Schweißperlen, auch ohne sportliche Aktivitäten,
fließen. Umso wichtiger war die Versorgung der
Sporttreibenden. 
Belinda leistete dabei nicht nur die wichtige Unter-
stützung in den Wettkampfphasen, sondern über-
nahm auch den Materialtransport mittels MTB und

Anhänger sowie die fotografische Dokumentation.
Herzlichen Dank dafür.
Es war wieder schön in die Welt der Einradcommu-
nity einzutauchen, eine ereignisreiche Zeit zu erle-
ben und mit vielen Eindrücken aus Frankreich nach
Hause kommen zu können.
Die nächste Einrad-WM wird im Jahr 2024 in den
USA im Bundesstaat Minnesota stattfinden. Wir las-
sen uns überraschen, was bis dahin noch so kommt.
Aber eines in klar, nach dem Wettkampf ist vor dem
Wettkampf.

Einrad-Training in Steinkirchen

Infolge der Umbaumaßnahmen ist derzeit in der
Schulturnhalle-Jetzendorf kein Einradtraining mög-
lich. Stattdessen können wir die Halle in Steinkir-
chen bis auf weiteres nutzen. Hierfür ein herzliches
Dankeschön an alle, die das ermöglichten. Toll ist
es, dass die Einradmädels auch zum Training nach
Steinkirchen kommen.

Uschi Bebst

Volley Power Jetzendorf!!!

Von den Volleyballern des TSV Jetzendorf gibt es
nur Gutes zu berichten. Dank der „Auswärtsspiel-
und Trainingsstätte“ in der MZH Petershausen bag-

TURNEN – Breitensport
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gern, pritschen und trainieren jeden Sonntag und
Mittwoch bis zu 20 Volleyballer/-innen auf 2 „nor-
malen“ Feldern. 
Auf Grund der regen Beteiligung konnten wir 2
Mannschaften zur Mixed Runde aufstellen. Diese
Mixed Runde ist im Bezirk Oberbayern – München
West angesiedelt. Hier wird in der Liga D und C2
um den sportlichen Ehrgeiz und um Punkte ge-
kämpft. Die Mannschaften bestehen aus folgenden
Mitgliedern:
Liga D: Josefa Czerny (C), Felicia Wastl, Vroni Goll-
witzer, Lissy Kutschmann, Markus Griebler, Korbinian
Zinkbauer, Felix Resch, Jonas Stockinger, Rene
Schneider, …
Liga C2: Sonja Hömig, Claudia Kül, Silvie Hepperle,
Larissa Neumair, Johannes Wastian, Fabian Schwei-
zer, Uli Junker, Jörg Huber, Bene Huyer, Thomas
Suchanek

Als „Auffüller” können beide Mannschaften noch
auf Roger Mlinzk, Anja Reuter, Lenka Hauser, Andi
Stockinger und Raimunt Schmitt zurückgreifen.
Des Weiteren sind 3 Ukrainerinnen und diverse

„Elternteile“ gern gesehene
Gäste beim Training.
Ein besonderer Dank geht an
meine beiden Jugendtrainer –
Josefa und Andi. Sie ermögli-
chen es das der TSV Jetzendorf
auch in Petershausen am Frei-
tagabend ein gut besuchtes
Jugendtraining anbieten kann.
Mit besonders viel Stolz kön-
nen wir hier schon auf die 3.
Generation an selbst ausgebil-
deten Volleyballer/-innen zu
greifen.
Auch ein Sommerfest konnten
wir heuer durchführen. Ein be-

sonderer Dank geht hier an unserem Team Dude
Stefan Karl.
Trotz der sehr guten Trainingsbedingungen freuen
wir uns darauf endlich in „unsere“ Halle zurück
kehren zu können. Vielleicht können wir ja dann zu
den einzelnen Punkt- und Pokalspielen auch wieder
Zuschauer begrüßen.
Mit sportlichem Gruß

Thomas Suchanek

TURNEN – Breitensport

Mannschaft mit neuen Trikots 
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Der Schnee kann kommen, wir sind
bereit!

Nach 2 schwierigen Wintern sind wir dieses Jahr
sehr zuversichtlich unsere Skikurse nicht nur anbie-
ten, sondern auch durchführen zu können. 

Wir freuen uns schon riesig drauf euch wieder in
unseren Skibussen begrüßen zu dürfen und gemein-
sam einfach eine schöne Zeit im Schnee zu verbrin-
gen.

Wir waren die letzten beiden Jahre im Rahmen der
Möglichkeiten natürlich nicht untätig und haben
daran gearbeitet unser Ausbildungsniveau weiter zu
verbessern und so unsere Qualität zu sichern.

Bekannt ist unser top ausgebildetes Team, dass den
Kindern jeder Könnensstufe noch Neues lernen
kann und besonders den Spass an der Bewegung
im Freien vermitteln soll. 
Alt sind auch unsere Abfahrtszeiten um 6 Uhr bei
der Firma Steiner, die bewährten Ziele und der
Starttermin am ersten Samstag nach Schulbeginn
(dieses mal der 14.01.2023).

Unser Angebot an euch ist zum einen der Skikurs
für Kinder, die Mitfahrt als Freifahrer (ab 16 Jahre)
und der Skiscout der euch bei Interesse durchs Ski-
gebiet begleitet. 

Anmelden könnt ihr euch am besten online über
die Internetseite des TSV Jetzendorf. Dort finden sich
alle wichtigen Informationen.

Was ist neu?

Die größte Neuerung dürfte für uns alle sein, dass
wir diese Saison mit 4 Ausfahrten ins Rennen
gehen. 

Die Gründe für diese Entscheidung sind vielfältig
und wir haben uns intensiv Gedanken dazu ge-
macht. Tradition, Alleinstellung, Kosten, Inflation,
Flexibilität, Qualität, Zeit, Kundenorientierung und
viele Themen mehr wurden diskutiert und entschie-
den es einfach zu probieren. Nur so können wir
nach den Ausfahrten euer Feedback dazu einholen
und sehen ob es richtig oder falsch war. 

Was immer bleiben wird ist unsere Freude daran,
euch und eure Kinder an diesen tollen Sport heran-
zuführen, euch zur Bewegung an der frischen Luft
zu animieren. Wir wollen euch möglichst sorgen-
freie Tage beim schönsten Sport überhaupt besche-
ren. 

Was auch immer so bleiben wird und auch immer
schon so war, sind all die Vorteile zusammen als
Gruppe mit Bussen zum Skifahren zu gehen.

Gemeinsam, nachhaltig, gesellig… War immer
schon so und soll auch so bleiben :-)

In diesem Sinne wünschen wir uns und euch einen
schönen Winter mit viel Naturschnee und freuen
uns drauf euch am 14.01. begrüßen zu dürfen.

SKI- UND BERGSPORT
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IN GEDENKEN

Jakob Gollwitzer *30.12.1939 † 23.11.2021
Der TSV trauert um Jakob Gollwitzer. Jakob hat
dem TSV seit 1.1.1965 die Treue gehalten.
Er war ein langjähriger treuer Zuschauer der
kein Heimspiel verpasste.

Josef Fottner *03.03.1938 † 27.11.2021
Der TSV trauert um Josef Fottner. Er war Mitglied
beim TSV seit 1960.

Karl (Wolfdieter) Weier
*04.09.1941   † 05.12.2021

Der TSV trauert um Wolfdieter Weier, langjähri-
ges Mitglied seit 1963.

Zimmermann, Konrad
*26.11.1944 † 15.06.2022

Der TSV trauert um Konrad Zimmermann, Mit-
glied seit 1959. Konrad spielte von der Jugend-
mannschaft über die 1. Mannschaft bis zur
Reservemannschaft und war immer da, wenn
sein handwerkliches Geschick gefragt war,
zudem verpasste er als Zuschauer fast kein
Heimspiel.

Peter Schillinger *06.07.1957   † 13.02.2022
Der TSV trauert um Peter Schillinger, Mitglied
seit 2010.

Jakob Fottner *09.07.1936 † 09.07.2022
Der TSV trauert um Jakob Fottner, Mitglied seit
1955. Jakob war langjähriger Spieler der 1.
Mannschaft, AH u. Veteranenmannschaft

Albert Ostermair      *28.07.1934 † 11.11.2022
Der TSV trauert Albert Ostermair. Albert kam 1961 zum TSV und beruflich zur Raiffeisenbank, wo er
dann Chef wurde und als solcher den TSV stets unterstützte. Als Fußballer hat er in der AH und Vete-
ranenmannschaft gespielt. Legendär waren die Weiherfeste, die er jährlich für die AH an seinem Weiher
organisierte. In der AH war er ein guter Stürmer mit vielen Toren und hatte immer einen Spaß in der
Kabine bereit. In seinen 18 Jahren als Gemeinderat und 8 Jahren als zweiter Bürgermeister von Jetzen-
dorf hat er die Belange des TSV stets unterstützt.

Der TSV bedankt sich bei allen Verstorbenen für die langjährige Unterstützung 
und wird ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Willfried Kalthoff *19.11.1949  † 25.11.2021
Der TSV trauert um Wilfried Kalthoff. Er war Mit-
glied seit 2015.
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JUBILÄEN AUGUST 2022 - DEZEMBER 2023

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Endres Lorenz Jun.              13.08.1972
Höchtl Stefan                    15.08.1972
Ott Susanne                      11.10.1972
Sauer Stephan                   28.10.1972
Riedl Martin                      29.10.1972
Grimmer Gerald                 20.11.1972
Kreuselberg Peter               09.01.1973
Korn Carola                       17.01.1973
Lönner Thomas                  18.01.1973
Thoma Gabriele                 12.02.1973
Fischer Bianca                   06.03.1973
Baumung Markus               14.03.1973
Sedlmeyr Claudia               21.04.1973
Öttl Claudia                       17.05.1973
Holtz Andrea                     18.05.1973
Schram Margit                   21.05.1973
Czerny Ulrich                     29.05.1973
Hopert Silvia                     01.06.1973
Jung Florian                      14.06.1973
Aberl Anita                       16.06.1973
Glänzer Ulf                        07.08.1973
Gruber Beatrix                   12.08.1973
Appel Josef Jun.                 14.08.1973
Kornprobst Georg               05.09.1973
Todt Kerstin                       18.10.1973
Beicht Daniela                   29.11.1973
Öttl Josef sen.                    14.12.1973

Wir gratulieren zum 60. Geburtstag
Limmer Angelika                22.10.1962

Leimberger Sylvia               29.11.1962
Hecht Josef Jun.                 14.02.1963
Eickhoff Ulrich                   21.02.1963
Oettl-Kirmair Waltraud         26.02.1963
Zeiler Sigrid                      08.03.1963
Stichlmair Michael              08.03.1963
Cremona Knut                   14.03.1963
Huber Herbert                   27.03.1963
Wisinger Gunther               01.04.1963
Greppmeier Helga              02.04.1963
Knodel Christine                 16.07.1963
Wallner Elisabeth                21.07.1963
Seidl Roland                      02.09.1963
Schneider Stefan                17.11.1963
Ritzhaupt Thomas               28.11.1963

Wir gratulieren zum 65. Geburtstag
Seßner Angelika                 01.10.1957
Edelmann Hermann            29.10.1957
Zollbrecht Josef                  18.12.1957
Lüftner Thomas                  29.01.1958
Leimberger Klaus               16.03.1958
Fottner Gertraud                 23.03.1958
Hoheneichner Gerhard         30.03.1958
Huber Martin                     06.05.1958
Kargl Franz                        16.05.1958
Schneider Albert                08.06.1958
Seemüller Augustin             29.07.1958
Thiele Michael                   16.09.1958
Höpfl Erwin                       07.11.1958
Leimberger Willi                 22.12.1958

Wegen entfallener Ausgaben ehren wir dieses Mal sehr viele Mitglieder! Wir gratulieren
allen Jubilaren und wünschen Euch Gesundheit und eine lange Verbundenheit zum TSV.
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Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Huber Marianne                 08.08.1952
Wallner Gertrud                 15.09.1952
Will Egbert                        20.11.1952
Stocker Erika                     16.02.1953
Schwarz Johann                 08.04.1953
Stumpf Rosemarie              14.04.1953
Pfab Erwin                        20.04.1953
Spennesberger Josef           13.06.1953
Knodel Eberhard                16.06.1953
Sedlmeier Berta                 12.07.1953
Schwarzfischer Gisela          05.08.1953
König Christine                  30.08.1953
Seidl Erwin                       14.09.1953
Morgenroth Fritz                 14.09.1953
Hinrichs-Wilde Rita              05.10.1953
Schröder Gerhard               25.10.1953
Seidl Karl Jun.                    24.11.1953
Vohberger Rudolf               01.12.1953

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Sellmair Johann                 07.10.1947
Schnell Richard                  18.01.1948
Holzapfel Berta                  13.02.1948
Demmelmeir Rita               15.04.1948
Schwalb Susanne               01.06.1948
Stocker Gottfried                17.09.1948
Wallner Josef                     02.10.1948
Reuter Joachim                  05.10.1948
Furtmayr Franz                   19.10.1948
Höchtl Marianne                20.10.1948
Riethmann Werner              29.12.1948

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag
Widermann Max                 11.09.1942
Kraus Eduard                     05.12.1942
Steiner Irma                      14.12.1942
Schlammer Martin              19.02.1943
Schmid Maria                    15.03.1943
Endres Elfriede                  08.04.1943
Radlmeier Josef                 23.06.1943
Schleier Reinhard               12.07.1943

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag
Leimberger Zenta               15.09.1937
Wagner Konrad                  28.10.1937
Schmidbauer Elisabeth         11.11.1937
Gamperl Elisabeth              08.12.1937
Früchtl Katharina                14.02.1938
Hoechtl Anton                   07.03.1938
Lindhuber Heinz                 28.05.1938
Steiger Eduard                   15.11.1938

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag
Grünwald Josef                  27.08.1933

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag
Seidl Lambert                    13.06.1928

AUGUST 2022 - DEZEMBER 2023  JUBILÄEN
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